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c/o Medienwerkstatt Minden-Lübbecke e.V.
Bahnhofstraße 29, 
32312 Lübbecke

Telefon:	 05741/909894
Fax:	 05741/342425

E-Mail: 	 info@medienbildungswerk.de
Web:	 www.medienbildungswerk.de

Das Bildungswerk...

. . .  hat sich entwickelt aus der Arbeit der Medienwerkstatt Minden-Lübbecke e.V. (arbeitet 
bereits seit 1985 medienpädagogisch) und erweitert das dort vorhandene Angebot um die 
Zielgruppe der Erwachsenen allgemein.

. . .  hält Bildungsangebote zu Themen rund um Medien und Kommunikation bereit und 
qualifiziert für die vielfältigen Anforderungen am Arbeitsplatz, in der Familie oder im Eh-
renamt und gibt halbjährlich ein neues Kursheft heraus.

. . .  richtet seine Weiter- und Fortbildungsangebote gemäß WbG an Jugendliche ab 16 Jah-
ren und Erwachsene

. . .  bietet Kurse für spezielle Zielgruppen wie Frauen, ehrenamtlich Tätige, Multiplikato-
rInnen aus unterschiedlichen pädagogischen Arbeitsfeldern, SeniorInnen, Eltern, Arbeit-
nehmerInnen sowie Firmen oder Institutionen, die gesonderte Weiterbildungsbedürfnisse 
haben, bzw. hierbei beraten werden möchten.

. . .  organisiert Angebote „Lernen im Projekt“, wo vielfältige Lerninhalte anhand von praxi-
sorientierten Lerneinheiten vermittelt werden und am Ende ein fertiges Lernprodukt steht 
(z.B.: Film, Homepage, Radiosendung, Podcast, Trickfilm)

. . .  verfolgt das Ziel, die Entwicklung und Erweiterung von Medienkompetenz zu fördern, 
die es ermöglicht, sinnvoll, kreativ aber auch kritisch mit den unterschiedlichsten Medien 
im Alltag umzugehen.

. . .  kooperiert mit PARIVital (Familien- u. Erwachsenenbildungsstätte Lübbecke)

. . .  arbeitet mit unterschiedlichen Bildungseinrichtungen auf Kreisebene im Bündnis für 
Bildung im Mühlenkreis e. V. sowie überregional im Rahmen der Landesarbeitsgemein-
schaft für eine andere Weiterbildung in NRW (LAAW e.V.) zusammen.

. . .  entwickelt Maßnahmen zur betriebs- und arbeitsweltnahen Weiterbildung.

. . .  beteiligt sich am Projekt „Weiterbildung geht zur Schule“

. . .  ist Partnereinrichtung der Initiative Eltern + Medien der LfM NRW

. . .  ist seit zertifiziert nach Gütesiegelverbund Weiterbildung in NRW

Kontakt/Beratung:	Ulla Ferling
	 Susanne Johanning
	
Bürozeiten:
MO, DI, DO, FR:	 09.00 - 12.30 Uhr
DI, DO: 	 14.00 - 16.00 Uhr

Bildungswerk für Medien & Kommunikation
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Der Träger des Bildungswerks

Die Medienwerkstatt Minden-Lübbecke e.V. hat sich die Förderung der sinnvollen und 
kreativen Anwendung neuer Informations- und Kommunikationstechnologien in allen Be-
reichen sozialer und kultureller Arbeit zum Ziel gesetzt. 

Dabei orientiert sie sich an den eher ländlichen Strukturen mit dem Ziel der Förderung von 
Medienkompetenz. Diese Tätigkeit bezieht sich insbesondere auf die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen sowie ihren Eltern, sozial Benachteiligten, Selbsthilfegruppen, sozialen 
und kulturellen Initiativen und MitarbeiterInnen aus pädagogischen Einrichtungen.

Die Medienwerkstatt ist außerdem Träger einer durch die Landesanstalt für Medien NRW 
anerkannten Radiowerkstatt. Zugleich ist die Radiowerkstatt eine von 16 in NRW (nach 
QMB zertifizierten) Produktionsstätten, die berechtigt sind, Qualifizierungsseminare 
durchzuführen. Im Bürgerfunkstudio produzieren unterschiedliche Gruppen laufend Sen-
dungen für den Bürgerfunk im Offenen Kanal von Radio Westfalica.

Der Verein ist seit seiner Gründung im September 1985 gemeinnützig, überparteilich und 
nicht konfessionell gebunden tätig. Die Medienwerkstatt ist auf Kreisebene in diversen 
Bündnissen und „Runden Tischen“ der Kinder- und Jugendsozialarbeit vertreten und ko-
operiert mit Schulen und Familienzentren.

Die Medienwerkstatt Minden-Lübbecke e.V. ist Mitglied

•	 im Deutschen PARITÄTISCHEN Wohlfahrtsverband 
	 Landesverband Nordrhein-Westfalen
•	 im PARITÄTISCHEN Jugendwerk NRW
•	 in der Landesarbeitsgemeinschaft
	 lokale Medienarbeit NRW e.V.
•	 in der Gesellschaft für Medienpädagogik und 
	 Kommunikationskultur (GMK)
•	 im Kreisjugendring Minden-Lübbecke
•	 Landesarbeitsgemeinschaft für eine andere 
 	 Weiterbildung NRW (LAAW e.V.)
•	 BildungsBündnis im Mühlenkreis e.V.
•	 MEKONET Medienkompetenznetzwerk NRW

Medienwerkstatt Minden-Lübbecke e.V.
Bahnhofstraße 29
32312 Lübbecke
Telefon:	 05741/40830 
Fax:	 05741/342425
E-Mail:	 info@medienwerkstatt.org
Web:	 www.medienwerkstatt.org
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Böker, Frank
	 freier Journalist, Radio-Moderator

Bökenheide, Iris
	 Mediengestalterin Bild und Ton

Burde, Friederike
	 Diplompädagogin, akkreditierte 
	 Referentin beim Grimme-Institut

Döbber, Wolfgang
	 freier Journalist

Eichholz, Christine
	 Theaterpädagogin

Erzberger, Thomas 
	 Dipl.-Sozialpädagoge, 
	 Referent Medienpädagogik 

Ferling, Ulla
	 Diplompädagogin

Geier, Karsten
	 Veranstaltungstechniker, akkreditierter
	 Referent beim Grimme-Institut

Gieseking, Mona
	 Sprech- und Sprachlehrerin nach Schlaff-
	 horst-Andersen

Golcher, Sarah
	 Theaterpädagogin

Halford, Selina
	 Pädagogik-Studentin, Referentin für
	 Trickfilm und Video

Johanning, Susanne
	 Diplompädagogin, akkreditierte 
	 Referentin beim Grimme-Institut

Könemann, Nicole
	 Technische Assistentin für Informatik, 
	 Dozentin für Office-Anwendungen 
	 und Internet

Könemann, Torsten
	 Dipl.-Ing. (Informationstechnik), MCTS
	 (Microsoft Certified Technology 
	 Specialist), MCITP 

Menne, Matthias
	 Sprecherzieher, Radio-Moderator

Oestreich, Eva
	 Diplompädagogin, LfM-zertifizierte 
	 Medientrainerin

Parachnowitsch, Olaf
	 Diplom-Geograf und Appliktionsent-
	 wickler, EDV-, Kommunikationscoaching
	 Jugend- und Erwachsenenbildung

Priesmeier, Andrea
	 Erzieherin und Stimmlehrerin nach 
	 Schlaffhorst-Andersen

Rahe, Ernst-Wilhelm
	 Dipl.-Sozialarbeiter, Referent Öffentlich-
	 keitsarbeit

Riesen, Claudia
	 Erzieherin, Bildungs- und Sozial-
	 management BA, akkreditierte 
	 Referentin beim Grimme-Institut

Schiermeier, Jörg
	 staatl. gepr. Informatiker

Schoonejans, Katharina
	 staatlich geprüfte Sprecherzieherin,
	 Journalistin

Schweppe, Anja
	 LfM-zertifizierte Medientrainerin 

Spreen-Ledebur, Frank
	 Diplom-Designer, Foto und Film

Stapel, Kathrin
	 Reisekauffrau, Studentin Dipl.-Päd.

Steffan, Bernd
	 Fachinformatiker Anwendungsentwick-
	 lung, qualifizierter Lernberater für
	 modulare Weiterbildung

Westermann, Almuth
	 Bankkauffrau, 
	 Diplom-Kommunikationsmanagement

Unsere Referentinnen und Referenten
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1/03	 Kinder nutzen Medien

Mit Medien Leben lernen
Elektronische Medien sind ein fester Be-
standteil im Leben unserer Kinder. Die Fa-
milie, der Kindergarten und die Grundschu-
le stellen die ersten Weichen für die Medi-
ennutzung.
Ziel ist ein fördernder aber auch schützen-
der Umgang mit den neuzeitlichen Medien. 
Chancen und Risiken im Umgang mit: Fern-
sehen, Computer, Internet, Spielkonsolen.
Tipps für Eltern, Erzieher und Lehrer

08. Februar 2012, 19:00 - 20:30 Uhr
Anmeldeschluss: 01.02.2012

ÆÆÆ

1/01	 Medienkindheit - 
	 Medienbiografie

Wenn Kinder und Jugendliche Medien nut-
zen, geschieht das ganz selbstverständlich 
und ist fest in ihren Alltag integriert. Mor-
gens Radio hören, auf dem Weg zur Schule 
mit dem MP3-Player Musik hören, mittags 
im Videotext des Fernsehens Neuigkeiten 
abholen, Hausaufgabenrecherche im Inter-
net, dann wird gechattet oder das Handy 
wird multifunktional genutzt. 

Dabei steht diese Mediennutzung bei El-
tern und PädagogInnen oft unter kritischer 
Beobachtung. Erwachsene sind mit ande-
ren Medien aufgewachsen und sind den 
neuen Medien gegenüber oft mißtraurisch. 

In dieser Veranstaltung geht es darum, die 
Unterschiede in den Biografien aufzuzei-
gen, die Auswirkungen auf Medienhandeln 
und Kommunikation zu diskutieren und 
Tipps für einen kritischen, aber entspann-
teren Umgang mit Medien zu geben.
 

1/01-A
13. März 2012, 19:30-21:00 Uhr
Anmeldeschluss: 06.03.2012

1/01-B
13. September 2012, 19:30-21:00 Uhr
Anmeldeschluss: 06.09.2012

TN-Gebühr: 	 keine
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihre Dozentin: 	 Susanne Johanning

1. MEDIENPÄDAGOGIK

Seminare für Eltern, 
Pädagoginnen und Pädagogen

Kinder, Jugendliche und Medien

1/02 	 Kinderfilme - 
	 Beitrag zur kulturellen 
	 Medienbildung

In Schule / Kinder- und Jugendarbeit

Kinderfilme sind wertvolles Kulturgut. Sie 
eignen sich in unterschiedlichen Zusam-
menhängen für thematische Arbeit, aber 
auch als Medienerlebnis an sich. 

Filme als besonderes Medium zu erleben, 
erfordert jedoch einen anderen Umgang 
damit. Es muss sich anders präsentieren als 
das massenhaft angebotene TV-Filmpro-
gramm. 

Im Seminar geht es darum, die Möglichkei-
ten solcher alternativen Präsentationsfor-
men in unterschiedlichen pädagogischen 
Zusammenhängen zu entwickeln

auf Anfrage

TN-Gebühr: 	 20 €
Schulungsort: 	 Medienwerkstatt
Ihre Dozentin: 	Ulla Ferling
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Wii, Nintendo, Gameboy & Co.

Eltern stehen Computer- und Konsolen-
spielen meist skeptisch gegenüber. Was 
fasziniert unsere Kinder an den neuen Me-
dienspielen?

Wir geben Ihnen Zeit, Raum und Technik 
zum Ausprobieren der Wii, Nintendo Ds, 
Gameboy und Computerspielen. Tauchen 
Sie in die Medienwelt und Faszination Ihrer 
Kinder ein und probieren Sie Spiele aus.

07. März 2012, 19:00 - 21:15 Uhr
Anmeldeschluss: 29.02.2012

TN-Gebühr:	 keine
Schulungsort:	 Medienwerkstatt 
Dozentin: 	 Claudia Riesen

Computer in Kindergarten, -hort
und Offenem Ganztag

In diesem Kurs geht es darum, pädagogi-
schen Fachkräften, Einsatzmöglichkeiten 
und sinnvolle Aktivitäten mit dem Compu-
ter sowie praktischen Umsetzungsmöglich-
keiten. Erprobt werden Bausteine wie Ma-
len am PC, Digitale Fotografie, Internetreise 
und kleine PC-Spielen.

12. September 2012, 19:00 - 21:15 Uhr
Anmeldeschluss: 05.09.2011

TN-Gebühr:	 15 €
Schulungsort:	 Medienwerkstatt 
Dozentin: 	 Claudia RiesenInformation für Eltern

Computer und Internet begleiten die Fami-
lien im Alltag. Familie ist daher der Ort, an 
dem die Weichen für die Mediennutzung 
gestellt werden. Eltern stehen deshalb der 
Medienwelt fragend und Rat suchend ge-
genüber. 

An diesem Abend soll es um folgende Fra-
gestellungen gehen: Wann ist mein Kind 
reif für den Computer und Internet? Wie 
zeige ich meinem Kind, was in dem Com-
puter steckt? Fördern Computerspiele die 
kindliche Entwicklung? Wie schütze ich 
mein Kind im Internet? Gehört der PC ins 
Kinderzimmer? Schadet der Bildschirmkon-
sum der Konzentration in der Schule? Ziel 
ist es die Kinder im Computerzeitalter zu 
begleiten, zu fördern, zu schützen und auch 
Grenzen zu setzen!

29. Februar 2012, 19:00 - 21:15 Uhr
Anmeldeschluss: 22.02.2012

TN-Gebühr:	 keine
Schulungsort:	 Medienwerkstatt 
Dozentinnen:	 Claudia Riesen

TN-Gebühr:	 keine
Schulungsort:	 Medienwerkstatt 
Dozentinnen:	 Claudia Riesen 

1/04  	 Computer - 
	 Lernfeld oder Spielplatz

1/05 	 Spielen und/oder
	 Lernen?

1/06	 Faszination Computer- 
	 und Konsolenspiele 
	 für Kinder
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1/09	 Mediensucht

1/08	 Creative Gaming

Fachvortrag
Die Glücksversprechen der Bildschirme von 
PC, Handy, Fernsehen und Konsole werden 
für einige Jugendliche zum Lebens-Mittel-
punkt und -Sinn. Aufgewachsen in einer 
mediendominierten Welt ist es für sie ein 
„natürliches“ Umfeld. Ein Umfeld jedoch 
mit Gefahrenpotentialen! Medienabhän-
gigkeit ist eine solche Gefahr. Die Gefähr-
dungen zu benennen, Eltern, Erzieher und 
Pädagogen entsprechend zu sensibilisie-
ren, ist Inhalt dieses Vortrags.

29. Oktober 2012, 19:00-21:15 Uhr
Anmeldeschluss: 22.10.2012

TN-Gebühr: 	 keine
Ihr Dozent:	 Thomas Erzberger

1/10  	 Facebook, Myspace, 
	 Schüler VZ & Co.

Kinder und Jugendliche in 
sozialen Netzwerken

„Bist du schon drin?!“ so lautet oft die Fra-
ge.  Soziale Netzwerke wie SchülerVZ, Stu-
diVZ, Facebook & Co. sind eine Plattform, 
die es ermöglicht, sich mit Freunden, Klas-
senkameraden oder Kollegen auszutau-
schen. Wer ist gerade online? Wer hat die 
Fotos der Party vom letzten Wochenende 
in seinem Album? Pinnwandeinträge, Gru-
scheln, Freundschaftseinladungen, Freun-
de in der ganzen Welt finden und Kontakte 
(wieder-) beleben.

Soziale Netzwerke sind Instrumente des In-
formationsaustauschs, aber auch ein ernst ÆÆÆ

1/07	 World of Warcraft,
 	 Battle of Empire

Beliebte Computerspiele für Jugendliche

Computerspiele haben sich mittlerweile 
längst im Alltag von Kindern und Jugendli-
chen etabliert. Die Faszination dieser Spiele 
wächst bei jungen Menschen unvermin-
dert.. Eltern hingegen stehen diesen Spie-
len oft mit Argwohn gegenüber. Sie fürch-
ten eine wachsende Gewaltbereitschaft 
den Verlust der Empfindung der Realität 
und ein Abtauchen in virtuelle Welten. 

Das Seminar soll einen Überblick über die 
verschiedenen Spielarten verschaffen und 
die Faszinationskraft sowie auch den Ge-
waltaspekt in den Fokus rücken. Wie kann 
man eigentlich ein gutes PC-Spiel erkennen 
und für welches Alter sind die Spiele geeig-
net? Durch Selbsterprobung können Eltern 
hier (praktische) Erfahrungen mit verschie-
denen Computerspielen sammeln.

06.November .2012, 19:00 - 21:15 Uhr
Anmeldeschluss: 30.10.2012

TN-Gebühr:	 keine
Schulungsort:	 Medienwerkstatt 
Dozentin: 	 Friederike Burde

für Fachkräfte aus der Jugendarbeit

Erwachsene können hier selbst einmal die 
Faszination erleben, die von diesen Spie-
len ausgeht, die insbesondere Jugendliche 
spielen. Sie habe die Möglichkeit, aktiv zu 
erproben, wie die Spiele funktionieren. Zu-
dem sollen Hintergrundinformationen und 
Tipps zum erzieherischen Umgang damit 
gegeben werden.

auf Anfrage

Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihr Dozent:	 N.N.
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ÆÆÆ

zu nehmendes Risiko für die Datensicher-
heit und die Privatsphäre.

Im Rahmen dieses Seminars soll diesen 
Fragen nachgegangen werden: Was sind 
soziale Netzwerke? Welche gibt es? Was 
sind Vor- und Nachteile dieser sog. Com-
munities und wo verbergen sich ernsthafte 
Gefahren?

1/10-A
08. März 2012, 19:30 - 21:45 Uhr
Anmeldeschluss: 01.03.2012
Ort: Verbundschule Hille

1/10-B
13. November 2012, 19:00 - 21:15Uhr
Anmeldeschluss: 06.11.2012
Ort: Lifehouse Stemwede

Kann auf Anfrage auch für Schüler- oder Ju-
gendgruppen organisiert werden.

TN-Gebühr: 	 keine
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihre Dozentin:	Friederike Burde 

in Kooperation mit der Jugendpflege Hille 
und dem Lifehouse Stemwede

„You Tube“ - „My Video“ - „Blogger.de“

Was ist das Web 2.0, Wer nutzt und betreibt 
es? Welche Nutzungsmöglichkeiten bietet 
es? Wie kann man diese Möglichkeit für die 
Kinder- und Jugendarbeit in unterschiedli-
chen Arbeitsfeldern nutzen? 

Diesen Fragen geht die Infoveranstaltung  
nach, die sich im Wesentlichen an Pädago-
gInnen aus Schule, Jugend- oder Kinder-
arbeit richtet, aber auch an interessierte 
Eltern.

1/11	 Web 2.0 - 
	 Jugendkultur im Netz

14. Mai 2012, 19:00 - 21:15 Uhr
Anmeldeschluss: 07.05.2012

TN-Gebühr: 	 keine 
Schulungsort:	 Medienwerkstatt 
Ihr Dozent:	 Thomas Erzberger

1/12  Cyber-Mobbing -
              Strategien zum Umgang 

Für PädagogInnen aus Schule
und Jugendarbeit

Unter Cyber-Mobbing (genannt auch Cyber-
Bullying, E-Mobbing o.ä.) versteht man das 
absichtliche Beleidigen, Bedrohen, Bloß-
stellen oder Belästigen Anderer mit Hilfe 
moderner Kommunikationsmedien über 
einen längeren Zeitraum. Es findet statt 
entweder im Internet (z.B. durch E-Mails, 
Instant Messenger, in sozialen Netzwerken, 
durch Videos auf Portalen) oder per Handy 
(z.B. durch SMS oder Anrufe). Oft handelt 
der Täter anonym, so dass das Opfer nicht 
weiß, von wem die Angriffe stammen.

Gerade bei Cyber-Mobbing unter Kindern 
und Jugendlichen kennen Opfer und Täte-
rInnen einander meist auch in der „realen“ 
Welt. Die Opfer haben fast immer einen 
Verdacht, wer hinter den Attacken stecken 
könnte. 

Im Rahmen dieses Seminars werden vor 
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1/13	 Qualitätskriterien von 
	 Kinderwebsites 

1/14 	 Kinder im Netz!  -  
	 Chancen und Risiken

Immer mehr Kinder entdecken das Internet 
für sich und „surfen“ neugierig drauf los.  
Allerdings ist die Aussicht auf  „Schlechte 
Seiten“ zu treffen mindestens genau so 
hoch, wie auf „Gute Seiten“ zu kommen. 
Kinder sind nicht die Experten im Umgang 
mit Inhalten im Internet! 

„Kinder im Netz“ stellt das Netz aus der 
Sicht ihrer Kinder vor, weist auf Chancen 
und Risiken hin und bietet Orientierung 

Was macht eigentlich die Qualität einer 
Internetseite für Kinder aus? Wie lässt sich 
erkennen, ob eine Website für Kinder geeig-
net ist oder nicht? Welche Arten von Inter-
netangeboten gibt es für diese Zielgruppe? 
Was können Eltern tun, um ihren Kindern 
das Medium Internet näher zu bringen? 

Das Seminar richtet sich an interessierte 
Eltern, die ihre Kinder in derer Internetnut-
zung unterstützen möchten. Im Rahmen 
des Seminars lernen die Teilnehmer eine 
Vielzahl von Kinder-Internetseiten kennen. 
Die Teilnehmer können hier einmal selbst 
auf den verschiedenen Websites surfen 

allem für die Jugendarbeit und den schuli-
schen Kontext praxisorientierte Strategien 
und Techniken entwickelt, aufgezeigt und 
erprobt. Sie sollen im pädagogischen Alltag 
Hilfestellung sein, Mobbingopfer zu stär-
ken, problematische Situationen zu erken-
nen und mit der notwendigen Sensibilität 
daran in der Gruppe zu arbeiten.

Kann auf Anfrage auch für Schüler- oder Ju-
gendgruppen organisiert werden.

1/12-A
07.Mai 2012, 9:00 - 15:30 Uhr
Anmeldeschluss: 30.04.2012

1/12-B
27.Oktober 2012, 10:00-16:30 Uhr
Anmeldeschluss: 19.10.2012

TN-Gebühr: 	 44 € 
Schulungsort:	 Medienwerkstatt 
Ihre Dozentin: 	 Christine Eichholz

Ermäßigung möglich für Einrichtungen im 
Zuständigkeitsbereich des Kreisjugendamtes 
Minden-Lübbecke

und dabei lernen, die zahlreichen Interne-
tangebote für Kinder besser einzuschätzen.

1/13-A
16. Februar 2012, 19:30-21:00 Uhr
Anmeldeschluss: 09.02.2012
Ort: Medienwerkstatt

1/13-B
30. Oktober 2012, 19:30-21:00 Uhr
Anmeldeschluss: 19.10.2012
Ort: Lifehouse Stemwede

TN-Gebühr: 	 keine 
Dozentin: 	 Friederike Burde

in Kooperation mit dem Lifehouse Stemwede
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1/15 Fachtag: Jugend, 
             Pornografie und Internet 

für pädagogische Fachkräfte

Vorankündigung für Herbst 2012

Gibt es die Generation Porno, wie sind Ju-
gendliche bzgl. Sexualität im Netz unter-
wegs: ungewollte Konfrontation/gewollte 
Rezeption, Tipps für Pädagogen mit dem 
Thema Sex im Internet umzugehen, dies 
werden Themen dieses Fachtages sein.

Voraussichtlich 10:00 - 16:30 Uhr
TN-Gebühr: 44 €

Näheres wird in der regionalen Presse be-
kannt gegeben.

Ermäßigung möglich für Einrichtungen im 
Zuständigkeitsbereich des Kreisjugendamtes 
Minden-Lübbecke

und Tipps für einen sinnvollen, sicheren 
Medienumgang.

1/14-A
19. April 2012, 19:30-21:00 Uhr
Anmeldeschluss: 12.04.2012

1/14-B
25. Oktober 2012, 19:30-21:00 Uhr
Anmeldeschluss: 18.10.2012

TN-Gebühr:	 keine
Schulungsort:	Medienwerkstatt 
Dozentinnen:	 Susanne Johanning 

1/16	 Peer-to-Peer 
	 Medienprojekt:
	 Cyber-Cops-Ausbildung

In Zusammenarbeit mit dem Netzwerk
Cyber-Cops Minden-Lübbecke

Filme und Musik runterladen, Bilder ins 
Netz stellen, online einkaufen, sich in So-
zialen Netzwerken tummeln,… Nicht alles 
was möglich ist, ist auch erlaubt! Wo gilt es 
aufzupassen, wie kann man sich schützen?

„Jugendliche beraten Jugendliche“, ist die 
Idee bei den Cyber-Cops. Jugendliche ab 16 
Jahren aus Schulen oder Jugendeinrichtun-
gen haben die Möglichkeit sich ausbilden 
zu lassen. Es sind in der Regel 90minütige 
Module zu folgenden Themen vorgesehen:
Mediensucht/Abzocke/Urheberrecht/it-
Sicherheit /Social Communities/ Cyberm-
obbing/ Computerspiele/ Was ist mit Sex?

Die Ausbildung findet nach Absprache im 
wöchentlichen Rhythmus oder in Blöcken 
an 2 Tagen (auch Wochenenden sind mög-
lich) statt.

Die Anmeldung erfolgt über die jeweilige 
Schule oder Einrichtung beim 

	 Kommissariat Vorbeugung
	 - Birgit Thinnes - 
	 Marienstr. 82, 
	 32425 Minden
	 Tel.: 0571/88664704

Die Ausbildung ist kostenlos für Schulen im 
Zuständigkeitsbereich des Kreisjugendam-
tes Minden-Lübbecke!

Kosten für andere Schulen: 195 €
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MultplikatorInnenschulung zum kritischen 
und bewussterem Umgang mit dem Wis-
sen aus dem Netz

Das Internet ein geniales Medium, welches 
das Wissen der Welt zur Verfügung stellt. 
Woher kommen jedoch die Inhalte, wer 
sind die Urheber, wie filtert man gesuch-
te Inhalte heraus, wie sicher sind Quellen, 
welche technische Möglichkeiten der Re-
cherche stehen zur Verfügung? 

Seminarthemen, sind: Geschichte des In-
ternets, Entwicklung Web 2.0, Wandel der 
Informations- und Kommunikationskul-
tur durch Internet, Wie kommt Wissen ins 
Netz? Wie funktionieren Suchmaschinen? 
Manipulation durch Desinformation? Mög-
lichkeiten der Recherche im Netz.

auf Anfrage

TN-Gebühr:	 30 € (5 Ustd.)
Schulungsort:	Medienwerkstatt 
Ihr Dozent:	 N.N.

Infoveranstaltung in Kooperation mit der 
Verbraucherzentrale NRW

Worauf sollten Eltern achten, wenn ihre 
Kinder sich im Internet bewegen, Was gilt 
es zu beachten bei Online-Käufen?

10. September 2012, 19:00 - 21:15 Uhr
Anmeldeschluss: 03.09.2012

TN-Gebühr:	 keine
Schulungsort:	Medienwerkstatt 
Ihr Dozent:	 Brigitte Dörhöfer

1/21	 Alles Google 
	 - oder was?

1/17	 Vorsicht Falle - 
	 Abzocke im Internet

Medienbausteine für Eltern 

In Kooper. mit der Initiative Eltern+Medien

Heute ist es wichtig, Medien angemessen 
im Alltag einzubeziehen und sinnvoll ein-
zusetzen. Kinder und Jugendliche haben 
dabei den Erwachsenen gegenüber oftmals 
einen Vorsprung an technischem know-
how und Verständnis. 

Eine kritische Distanz zu Medien ist dage-
gen bei ihnen weniger ausgeprägt. Hier 
sind die Erwachsenen als Erziehende, sei-
en sie nun in ihrer Funktion als Eltern oder 
PädagogInnen, gefragt, Wege aufzuzeigen. 
Ziel dieser Info-Reihe für Eltern ist es, über 
die vielfältige Mediennutzung von Kindern 
aufzuklären, aber auch praktische Hilfen 
für den  Erziehungsalltag zu geben.

Die Veranstaltungen setzen sich aus folgen-
den Themen-Bausteinen zusammen:

•	 „Nur noch diese Sendung…“ 
	 Kinder und Fernsehen - Fernsehkonsum  
	 in der Familie
•	 Kinder nutzen Medien! 
	 Was, Wann, Warum, Wieviel? Was ist gut?  
	 Wo sind Grenzen?
•	 Spielplatz Computer
	 Welche sinnvollen Möglichkeiten bietet  
	 er Vorschulkindern? Malen am PC, Digita- 
	 le Fotografie, Internetreise oder kleine PC- 
	 Spiele
•	 Zweites Leben in virtuellen Welten
	 Flucht aus der Realität oder Sucht nach  
	 Leben in Virtuellen Welten?
•	 Handy und Internet 
	 Risiken und Chancen für Jugendliche	
•	 Gute Seiten - Schlechte Seiten 
	 Qualitätskriterien von Kinderwebsites  
	 u. Anleitung zum sicheren Surfen im Netz
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•	 Sexualität
	 wie nutzen Jugendliche das Internet zu 
	 diesem Thema? 
•	 Mediensucht
•	 Computerspiele

Weitere mögliche Themen-Bausteine: 
•	 Medienhelden von Kindern
•	 Werbung und Kinder 
•	 Gewalt und Medien

Die Reihen finden in Kooperation mit Fa-
milienzentren, Schulen oder Kindergärten 
vor Ort statt. Eine individuelle Auswahl von 
Themen-Bausteinen ist möglich.

TN-Gebühr: 	 keine, die Teilnehmerzahl
		  ist jedoch begrenzt! 
Dozenten: 	 Claudia Riesen 
		  Friederike Burde 
		  Karsten Geier

Alle medienpädagogische Seminare kön-
nen auf Anfrage auch vor Ort in Schulen, 
Kindergärten oder anderen Veranstal-
tungsorten organisiert werden..

Beachten Sie auch unser Angebot in der 
Rubrik „Kommunikation“ als Ergänzung 
zu medienpädagogischen Seminaren.

>  Seit 1979 macht der Studienkreis in Minden 
Kinder und Jugendliche fit für die Schule – mit 
unserem erprobten Lernkonzept. Dabei gehen 
wir ganz individuell auf die Probleme jedes 
Einzelnen ein und verbessern sein persönliches 
Lernverhalten. So werden die Noten schnell bes-
ser und die Schule macht wieder richtig Spaß.

www.nachhilfe.de 

 www.facebook.com/Studienkreis

>  Durch individuelle Förderung in entspannter 
Lernatmosphäre erzielen wir beste Ergebnisse. 
Nicht nur für den Moment, sondern auch auf 
lange Sicht. Testen Sie uns!

Studienkreis Minden, Markt 3-5, Minden
Telefon 05 71 / 2 99 68

Studienkreis Minden, Markt 3-5, Minden
Telefon 05 71 / 2 99 68

Profi-Nachhilfe für gute Noten!

Gute Schüler haben ein  
Geheimnis – Nachhilfe bei uns.

Sonderanzeige 128 x 95 mm

Sonderanzeige (Gutschein) 128 x 95 mm

2 Probestunden GRATIS

Anzeige
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An dieser Stelle möchten wir auf einige 
Projekte mit Kindern und Jugendlichen hin-
weisen, die die „Medienwerkstatt Minden-
Lübbecke e.V.“, in diesem Jahr anbietet:

Schul-Radio-Projekte
Im Rahmen dieser Radio-Aktionswochen 
haben SchülerInnen Gelegenheit, das Me-
dium Radio kennen zu lernen und selbst 
Sendungen zu gestalten.

Neue Radioprojekte 
•	 für Kinder und Jugendliche (s. S. 17)
•	 Podcast-Beiträge aus der Radiowerkstatt

Radio-Workshops
für unterschiedliche Zielgruppen

Produktion
von Bürgerfunksendungen für den Offenen 
Kanal von Radio Westfalica

Weiterführung von Aktivitäten der Initia-
tive „Weiterbildung geht zur Schule“, das 
die Bildungsbereiche Schule und Weiterbil-
dung besser vernetzen möchte.

Schülerwerkstätten vor Ort 
Ab Klasse 3: 
•	Internetführerschein - Surfen aber Sicher 
•	Kinderfilmarbeit - Filmvorführungen mit
	 medienpädagogischer Begleitung
•	Trickfilme - Selbst gemacht

Ab Klasse 7:
•	Facebook und Co. - Spaß an sozialen Netz-

	 werken
•	Kommunikationstraining zum Thema
	 Cybermobbing
•	Virtuelle Identitäten - Leben im Web 2.0

Ab Klasse 8:
•	Jugendliche und Sexualität im Internet

Film 
•	 Mensch Sein - Wie Du und ich
	 für Einsatz in der Arbeit zum Thema Men- 
	 schen mit Behinderung und ihre gesell- 
	 schaftliche Gleichstellung.
•	 „Behindert sein - na und! 
	 Was ist mit Sex?“ ist ein 2009 unter fi-
	 nanzieller Unterstützung der Aktion Ge- 
	 sellschafter.de entstandener Film, der 
	 sich mit dem Thema Behinderung und  
	 Sexualität aus einander setzt.

Interaktive DVD 
•	 Einfach Gleich
	 Zur Ausleihe als Diskussions- / Impulsge- 
	 ber zum Thema „Anders sein“
•	 Gegen den Horror im Alltag - Ein Jugend-
	 projekt zum Thema Zivilcourage

Medienaktivitäten 
In Kooperation m. offenen Ganztagsschu-
len u. Familienzentren im Kreisgebiet:
•	 Musikclips selbst gemacht - Videowork-
	 shop für Kinder in Koop. mit der Jugend- 
	 pflege in Hille
•	 Bürger TV Qualifizierungsmaßnahmen in
	 Kooperation mit der Landesanstalt für 
	 Medien 

Ferienspielangebote
Computer-, Radio- und Videowerkstätten 
für Kinder in Kooperation mit der Jugend-
pflege im Kreisgebiet

Infos und Beratung 
•	 zu medienpädagog. Fragen für Eltern,  
	 PädagogInnen und andere Interessierte
•	 Angebote aus der „Initiative Eltern und  
	 Medien“ können auch über die Medien- 
	 werkstatt vermittelt werden.

... und was es sonst
	 noch im Bereich
	 Medienarbeit gibt:



- 17 -

Schulklassen und Jugendgruppen aufgepasst!

Radioprojekte für Kinder und Jugendliche 
Ein Medienkompetenzprojekt - gefördert durch die Aktion Mensch 
Die Medienwerkstatt Minden-Lübbecke führt gemeinsam mit Schulklassen und Ju-
gendgruppen regelmäßig Radioprojekte durch. 
Damit werden die persönlichen Fähigkeiten 
von Kindern und Jugendlichen gestärkt und 
eine bessere Medienkompetenz vermittelt.

In den einzelnen Projekten werden komplette Radiosendungen für den „Offenen Ka-
nal“ von Radio-Westfalica produziert, die dann auch gesendet werden. Auch eigene 
Themen können aufgegriffen und gemeinsam redaktionell bearbeitet werden.

Das gehört dazu:
• Einführung in journalistische Arbeitstechniken
• Vermittlung von technischen Grundlagen
• Sprach- und Sprechtraining
• Interviews führen und moderieren am Mikrofon
• Sendegestaltung mit Musik, Geräuschen und O-Tönen
• … und nicht zuletzt: Spaß am gemeinsamen Lernen

Handicaps spielen keine Rolle - Es ist normal, verschieden zu sein!

Wer Interesse hat, kann sich melden: 
Radiostudio der Medienwerkstatt Minden-Lübbecke
Bahnhofstraße 29 * 32312 Lübbecke
Telefon: 05741 - 40 830 
E-Mail: info@medienwerkstatt.org  
Ihre Ansprechpartnerin: Anja Schweppe

Wenn Kinder und Jugendliche 
einmal ihre eigenen Beiträge im 
„richtigen“ Radio gehört haben, 
und sie vor oder hinter der Ka-
mera gestanden haben, wenn 
ihnen jemand beigebracht hat, 
sinnvoll mit dem Computer 
und kritisch mit dem Internet 
umzugehen, dann können sie 
sich selbstbewusst zu eigenen 
Persönlichkeiten entwickeln, 
die für ihre Zukunft vorbereitet 
sind.
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Bildungswerk als Partnereinrichtung der Initiative  
Eltern + Medien der Landesanstalt für Medien NRW
Seit 2007 organisiert die Initiative Eltern + Medien der Landesanstalt für Medien (LfM) 
erfolgreich Elternabende zu verschiedenen Themen der familiären Medienerziehung. 
Sie greift damit den gestiegenen Orientierungs-, Beratungs- und Aufklärungsbedarf 
bei Eltern auf, wenn es um die Mediennutzung ihrer Kinder geht. 

Eltern erhalten Empfehlungen zu kind- und jugendgerechten Inhalten und Angebo-
ten (prämierte Internetseiten oder Computerspiele etc.). Sie bekommen Tipps, an 
welchen Stellen aktuelle Informationen zu medienerzieherischen Fragestellungen 
für sie abrufbar sind: Broschüren, Onlineangebote, Beratung. Ziel ist es, dass Eltern 
über die eigene familiäre Mediennutzung nachdenken, Interesse an den Medienvor-
lieben ihrer Kinder zeigen und Anregungen für einen kind- und jugendgerechten Um-
gang mit Medien in der Familie bekommen. 

Referentinnen der Medienwerkstatt haben sich beim Grimme Institut für diese Initia-
tive ausbilden lassen und sind seitdem in der Region für diese Sache unterwegs. Seit 
April 2010 ist die Medienwerkstatt und ihr Bildungswerk eine der ersten Partnerein-
richtungen, die an der Ausrichtung solcher Elternabende mitwirken. Mittlerweile gibt 
es über 20 Partnereinrichtungen in NRW.

Elternabende, die im Rahmen dieses Pilotprojektes stattfinden, werden von der LfM 
bezuschusst und können bis zu einem bestimmten Kontingent kostenlos angeboten 
werden. Kooperationspartner für Elternabende können Kindergärten und Kitas, Schu-
len und Familienzentren, aber auch Elternvereine und andere Initiativen aus der Kin-
der- und Jugendarbeit  sein. 

Angebotene Themen sind: Frühkindliche Medienerziehung, Computerspiele, Sicher 
surfen im Internet oder Soziale Netzwerke.

Interessierte Einrichtungen sollten sich deshalb möglichst schnell um einen entspre-
chenden Veranstaltungstermin in 2012 bemühen. 

Kontakt: 	 Susanne Johanning 
	 05741/40830 oder 909894 oder 
	 susanne.johanning@medienwerkstatt.org
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Facebook &Co.  
Soziale Netzwerke  
gewinnen an Bedeutung 

Im Verlauf der Entwicklung von Web 2.0 haben sich in den letzten Jahren zahlreiche 
Netzgemeinschaften gebildet. Diese sozialen Netzwerke sind Treffpunkte vieler Mit-
glieder, die miteinander in unterschiedlichster Form kommunizieren. Sie bieten in der 
Regel folgende Funktionen an: 

•	 Persönliches Profil der einzelnen Nutzer
•	 Adressbuch mit der Verwaltung der Freunde, Kontakte, mit Verweisen auf andere  
	 Mitglieder in dem Netzwerk (Möglichkeit der Vernetzung untereinander)
•	 Nachrichtenversand und -empfang – sowohl an einzelne, als auch an mehrere Mit- 
	 glieder gleichzeitig
•	 Veranstaltungskalender, Bildergalerien etc.
•	 Statusupdates in Form von kurzen Blogs (Möglichkeit, in Kürze etwas den anderen  
	 Mitgliedern öffentlich mitzuteilen, „zu posten“)
•	 Möglichkeit für Suchanfragen nach Personen

Es gibt Netzwerke für die verschiedensten Zielgruppen. In Deutschland sind die be-
kanntesten Facebook, Xing, StudiVZ, Twitter, MySpace, aber auch Video und Bilder-
portale wie YouTube und Flickr. 

Facebook hat mittlerweile eine Ausnahmeposition, da es bereits weit verbreitet und 
äußerst erfolgreich etabliert ist. Es hat Portale wie MySpace, StudiVZ verdrängt. Ju-
gendliche ab 14 bis 19 Jahren sind im Schnitt mit über 80% bei Facebook vertreten 
(JIM-Studie November, 2011). Manche Statistiken sprechen bereits von 20. Mio. akti-
ven Nutzern in Deutschland insgesamt. 

Facebook avanciert zunehmend zu einem Portal, das auch für gemeinnützige Orga-
nisationen und Einrichtungen, aber auch für Unternehmen, wichtig wird. Facebook-
Auftritte sind Bestandteil von Marketingstrategien und werden in Maßnahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit eingebunden. 

Mit dem Erfolg von Facebook gehen jedoch auch verstärkt problematische Aspekte 
(Datenschutz, Cybermobbing, Suchtverhalten) einher. Die zunehmende Durchdrin-
gung von Privatsphäre, die öffentlich gemacht wird, droht die Nutzer zu gläsernen 
Menschen zu machen, wenn sie nicht über einen kompetentem Umgang mit Daten-
sicherheit verfügen. 

Die EU-Inititative Klicksafe.de bietet einen Leitfaden zum Schutz der 
Privatsphäre in Sozialen Netzwerken. Er ist, mit umfassenden Infor-
mationen zu den wichtigsten Sicherheits- und Privatsphäreeinstel-
lungen, eine wichtige Hilfestellung für die Nutzer. 
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Bitte beachten Sie auch die Angebote unseres Kooperationspartners
 

PARIVital - Familien- und Erwachsenenbildung 	 Tel.: 05741/342431-32 org
Bahnhofstr. 29a, 32312 Lübbecke 	 Mail: info@parivital.org

Titel Termin 2012

+++ Arbeitswelt und Gesellschaft +++

Englisch – Aufbaukurs am Vormittag ab 11. Jan.

Vom Traum zum Ziel – Neuorientierung in der Lebensmitte und 
am Ende des Berufslebens

10./11. Okt.

Erfolgreicher Berufs(wieder)einstieg 26.– 30. März 

Work-Life-Balance 17./18.Feb.

RE(f)LAXEN – für berufstätige Frauen 20.3. – 19.6..

Qualifizierung zum/zur Familienbegleiter/-in Feb. – Dez.

+++ Fortbildung Pädagogik +++

Qualifizierung zum Marte Meo®Practitioner 2.7. – 22.11.

„Ich schaffs“ - Probleme in Fähigkeiten umwandeln 15. Feb.

Gewaltprävention  – Grundlagenmodul 26./27. Okt.

Ein Koffer voller Spielideen 10. März

Haus der kleinen Forscher - Vertiefungsworkshops Jan. – Okt.

Trommeln, stampfen, klatschen, Singen – 

ein Musikprojekt mit Krippenkindern 30. Juni

Gewaltfreie Kommunikation für sozialpäd. MA 17.3. und 3.11.

+++ Gesundheit +++

R.E.S.E.T. Energetische Kiefergelenksbalance 08./09.04 

Chakren – Energiezentren des Körpers aktivieren 9.5. – 27.6.

Seh- und Wahrnehmungstraining 5. Mai

Hatha-Yoga, Kurse ganzjährig 10.01. – 11.12.

Autogenes Training 6.2. – 26.3.

Qi Gong Yangsheng und Shiatsu 2. – 30. März

Bop trifft Yoga, Kurse ganzjährig 9.1. – 12.12.

Zumba 23.1. – 26.11.

Pilates –Body Control, Kurse ganzjährig 12.1. – 13. 12.

Tai-Bo Aerobic, Kurse ganzjährig, in Espelkamp 24.1. – 11.12.

Präventionskonzept Beckenbodenschule 24.1. – 6.12.

+++ Leben mit Kindern +++

Babymassage (ab 5 Wochen) 16.1 – 20. 3.

Entspannungsoase für Eltern mit Kindern von 6 -11 J. 25.2 – 15. 12.

Themenreihe für junge Mütter … mehr Zeit für mich 3.2. – 30.3.

Experimentierwerkstatt für Eltern und Kinder 10.3. und 29.9.

Selbstbehauptungstraining für Eltern mit ihren Kindern 10./11. Nov.

Auf den Anfang kommt es an - Mathematische Früherziehung auf Anfrage

Auditive Verarbeitung und Wahrnehmung bei Kindern 6. Feb.

Mein Kind ist linkshändig – (k)ein Problem?! 14. März
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2. COMPUTERKURSE

Computer- und EDV-Kenntnisse sind heu-
te unerlässlich in Ehrenamt, Familie, Beruf 
und Freizeit. Das Bildungswerk bietet daher 
ein breit gefächertes Kursangebot zu den 
verschiedensten Programmen an. 

Unsere Kurse sind nach dem Stand Ihrer 
Vorkenntnisse gestaffelt und daher für Ein-
steiger ebenso interessant wie für fortge-
schrittene Anwender. 

Darüber hinaus organisieren wir auch zu-
sätzliche, speziell angepasste Kursangebo-
te! Sprechen Sie uns an und lassen Sie sich 
beraten! 

Grundsätzliches zu unseren Kursen:

•	Wir bieten Schulungen in unserem Me- 
	 dientreff für Kleingruppen bis max. 8 TN.

•	Jeder Teilnehmende hat ein eigenes Note- 
	 book zur Verfügung

•	In der Regel bekommen Sie keine Anmel-
	 debestätigung für den Kurs, sondern nur  
	 dann Nachricht, sofern er ausfällt! 

•	Die Anmeldefristen können sich teilweise  
	 verlängern, wenn es eine Aussicht darauf  
	 gibt, dass der Kurs stattfinden kann. Bitte  
	 haben Sie dafür Verständnis, falls eine Ab- 
	 sage dann relativ kurzfristig erfolgt.

•	Die Kursgebühren werden bei Stattfinden  
	 des Kurses erst nach dem ersten Termin  
	 eingezogen. Überweisungen bitten wir  
	 auch erst bei Kursbeginn zu tätigen. 

•	Teilnahmebescheinigungen und ggf.  
	 Rechnungen werden bei umfangreicheren  
	 Kursen am letzten Termin ausgehändigt. 

•	Auf Wunsch und in Absprache mit dem  
	 Dozenten, können auch eigene Geräte  
	 mitgebracht werden.

•	In einigen Kursen bieten die Dozenten  
	 selbst entwickelte Schulungsunterlagen  
	 zum Kauf an. Dies wird entsprechend an- 
	 gekündigt.

Bei Fragen freuen wir uns auf Ihren Anruf. 
Aber auch Rückmeldungen aus den Kursen 
- selbstverständlich auch kritische - sind 
willkommen. Schließlich möchten wir zu-
friedene Teilnehmende. 

2/00	 Computer-Grundlagen 
	 für Späteinsteiger

Dieser Kurs ist speziell auf ältere Teilneh-
mer ausgerichtet. Es sind keine PC-Kennt-
nisse notwendig.

Hier lernen Sie die wichtigsten Elemen-
te eines Notebooks kennen: Hardware, 
Funktion der Tastatur, Maus, Betriebssy-
stem und Benutzeroberfläche, wichtige 
Einstellungen, Starten und Schließen von 
Programmen, Grundlagen der Erstellung 
und Verwaltung von Dateien und Ordnern, 
Speichern, Kopieren.

2/00-A
13./15./20./22./27. Februar 2012
15:00 - 17:15 Uhr
Anmeldeschluss: 06.02.2012

2/00-B
06./08./13./15./20. August 2012
10:00 - 12:15 Uhr
Anmeldeschluss: 30.07.2012

TN-Gebühr:	 82 €
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihr Dozent:	 Selina Halford

I.	 Grundkurse für Teilnehmende 
	 ohne Vorkenntnisse

Titel Termin 2012

+++ Arbeitswelt und Gesellschaft +++

Englisch – Aufbaukurs am Vormittag ab 11. Jan.

Vom Traum zum Ziel – Neuorientierung in der Lebensmitte und 
am Ende des Berufslebens

10./11. Okt.

Erfolgreicher Berufs(wieder)einstieg 26.– 30. März 

Work-Life-Balance 17./18.Feb.

RE(f)LAXEN – für berufstätige Frauen 20.3. – 19.6..

Qualifizierung zum/zur Familienbegleiter/-in Feb. – Dez.

+++ Fortbildung Pädagogik +++

Qualifizierung zum Marte Meo®Practitioner 2.7. – 22.11.

„Ich schaffs“ - Probleme in Fähigkeiten umwandeln 15. Feb.

Gewaltprävention  – Grundlagenmodul 26./27. Okt.

Ein Koffer voller Spielideen 10. März

Haus der kleinen Forscher - Vertiefungsworkshops Jan. – Okt.

Trommeln, stampfen, klatschen, Singen – 

ein Musikprojekt mit Krippenkindern 30. Juni

Gewaltfreie Kommunikation für sozialpäd. MA 17.3. und 3.11.

+++ Gesundheit +++

R.E.S.E.T. Energetische Kiefergelenksbalance 08./09.04 

Chakren – Energiezentren des Körpers aktivieren 9.5. – 27.6.

Seh- und Wahrnehmungstraining 5. Mai

Hatha-Yoga, Kurse ganzjährig 10.01. – 11.12.

Autogenes Training 6.2. – 26.3.

Qi Gong Yangsheng und Shiatsu 2. – 30. März

Bop trifft Yoga, Kurse ganzjährig 9.1. – 12.12.

Zumba 23.1. – 26.11.

Pilates –Body Control, Kurse ganzjährig 12.1. – 13. 12.

Tai-Bo Aerobic, Kurse ganzjährig, in Espelkamp 24.1. – 11.12.

Präventionskonzept Beckenbodenschule 24.1. – 6.12.

+++ Leben mit Kindern +++

Babymassage (ab 5 Wochen) 16.1 – 20. 3.

Entspannungsoase für Eltern mit Kindern von 6 -11 J. 25.2 – 15. 12.

Themenreihe für junge Mütter … mehr Zeit für mich 3.2. – 30.3.

Experimentierwerkstatt für Eltern und Kinder 10.3. und 29.9.

Selbstbehauptungstraining für Eltern mit ihren Kindern 10./11. Nov.

Auf den Anfang kommt es an - Mathematische Früherziehung auf Anfrage

Auditive Verarbeitung und Wahrnehmung bei Kindern 6. Feb.

Mein Kind ist linkshändig – (k)ein Problem?! 14. März
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2/06	 Einführung in Windows/
	 Word / Excel / Outlook

anerkannt als Bildungsurlaub nach Awbg

Der Kurs eignet sich als umfassender Ein-
stieg für PC-Neulinge, die den Computer 
nicht nur beruflich nutzen wollen.

Sie erlernen die Grundlagen im Umgang 
mit dem Betriebssystem Windows. Nach 
Kursende sind Sie in der Lage, Texte mit 
Word und Tabellen mit Excel zu erstellen 
und bearbeiten sowie Termine und Kontak-
te mit Outlook zu verwalten.

Bei Fragen zur Beantragung von Bildungs-
urlaub wenden Sie sich bitte rechtzeitig 
vor Kursbeginn (mind. 1 Monate vorher!) 
an unsere Geschäftsstelle. Wir beraten Sie 
gern und helfen bei den bei den Formalitä-
ten.

2/06-A
11. bis 15. Juni 2012, 
jeweils 09:00 - 15:00 Uhr
Anmeldeschluss: 25.04.2012

2/06-B
22. bis 26. Oktober 2012
jeweils 09:00-15:00 Uhr
Anmeldeschluss: 08.10.2012

TN-Gebühr:	 200 € 
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihr Dozent:	 Jörg Schiermeier

Beachten Sie auch die Möglichkeit der Ko-
finanzierung durch einen Bildungsscheck 
oder eine Bildungsprämie!

Schnelles Schreiben im 10-Finger-System  
zu erlernen, ist Ziel dieses Kurses, der sich 
an Jugendliche sowie Erwachsene gleicher-
maßen richtet.

2/04	 Tastenschreiben am PC

2/02	 Computer-Grundlagen 
	 für Einsteiger

Betriebssystem Windows7, Datenverwal-
tung und Grundlagen in Word 2010

Ziel dieses Seminars ist es, das Betriebssy-
stem Windows 7 kennen und bedienen zu 
lernen sowie einfache Texte zu erstellen. 

Kursinhalte sind: Kennen lernen der Win-
dows 7-Oberfläche, Verwaltung von Rech-
te- und Benutzerkonten, Dateien und 
Ordner anlegen, kopieren, verschieben, 
löschen, suchen; Umgang mit Windows-
Anwendungsprogrammen: Starten/Schlie-
ßen eines Programms, Öffnen, Speichern, 
Verschieben, Umbenennen und Schließen 
von Dateien, Fenstertechniken: Pulldown-
Menü, Umgang mit mehreren Fenstern, 
Umgang mit der Task-Leiste; Erste einfache 
Schritte in der Textverarbeitung mit Word 
2010. PC-Vorkenntnisse sind nicht nötig. 

2/02-A
14./16./21./23. Februar 2012
17:00 - 20:00 Uhr
Anmeldeschluss: 07.02.2012

2/02-B
11./13./18./20. September 2012
17:00 - 20:00 Uhr
Anmeldeschluss: 04.09.2012

TN-Gebühr:	 88 €
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihr Dozent:	 Jörg Schiermeier

ÆÆÆ

20. Juni.-06. Juli 2012, jeweils MO/MI/FR,
18:00 - 19:30 Uhr
Anmeldeschluss: 13.06.2012

TN-Gebühr: 	 88 €, Jugendliche erm. 66 €
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
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II.	 Aufbaukurse für Teilnehmen-
	 de mit Grundkenntnissen im  
	 Umgang mit dem Computer

2/20 	 Textverarbeitung mit 
       	 Word 2010

Einführung in das Textverarbeitungs-
programm Word 2010

Inhalt: Kennen lernen der neuen Oberflä-
che, Texterfassung, Bewegen im Text, For-
matierungen (Zeichen, Absatz, Tabulatoren, 
Seite, Seitenzahl, Datumsfeld), Aufzählun-
gen, Silbentrennung, Rechtschreibprüfung, 
Verwendung der Zwischenablage, Einfügen 
von Grafiken, Einfügen von Symbolen und 
Sonderzeichen, automatisches Speichern 
sowie das Einbinden von Tabellen. 

Erforderliche Vorkenntnisse für die Teilnah-
me: Windows-Grundlagenkenntnisse 

2/20-A
13./15./20./22. März 2012
17:00 - 20:00 Uhr
Anmeldeschluss: 06.03.2012

2/20-B
22./24./29./31. Oktober 2012
17:00 - 20:00 Uhr
Anmeldeschluss: 15.10.2012

TN-Gebühr:	 88 €
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihr Dozent:	 Jörg Schiermeier

2/22	 Textverarbeitung mit
	 OpenOffice Writer

OpenOffice ist, wie auch das weitgehend 
identische LibreOffice, ein Open Source-
Projekt, das von einer weltweit tätigen 
Entwicklergemeinschaft weiter gepflegt 
und weiterentwickelt wird. OpenOffice ein 
vollständiges Bürosoftware-Paket, das den 
Vergleich mit Microsofts Office nicht zu 
scheuen braucht, aber im Gegensatz zu die-
ser Software ohne jegliche Lizenzgebühren 
aus dem Internet herunter geladen werden 
kann.

Im OpenOffice-Paket sind ein Textverarbei-
tungsprogramm (Writer), ein Tabellenkal-
kulationsprogramm (Calc), ein Präsentati-
onsprogramm (Impress), ein Datenbank-
programm (Base) sowie weitere Hilfspro-
gramme enthalten.

Dieser Kurs richtet sich an Einsteiger, die 
keinerlei Vorkenntnisse in Microsoft Office 
besitzen und ist inhaltlich vergleichbar mit 
dem Kurs 2/20

21. April 2012, 09:00 - 16:00 Uhr
Anmeldeschluss: 13.04.2012

TN-Gebühr:	 44 €
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihr Dozent:	 Jörg Schiermeier

Sommerkurs für Schülerinnen und Schüler

Chatten, mailen, skypen, gamen, das macht 
man als SchülerIn ständig. Aber mal einen 
Text für ein Referat gut gestalten, eine ein-
fallsreiche PowerPoint Präsentation vorzu-
bereiten, da fehlen oft kleine Kniffe oder 

2/24	 PC - Fit für Schule
	 und Ausbildung
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2/28	 Tabellenkalkulation
	 mit OpenOffice Calc

Infos zu OpenOffice: siehe Kurs 2/20

Dieser Kurs richtet sich an Einsteiger, die 
keinerlei Vorkenntnisse in Microsoft Office 
besitzen und ist inhaltlich vergleichbar mit 
dem Kurs 2/26

26. Mai 2012, 09:00 - 16:00 Uhr
Anmeldeschluss: 18.05.2012

TN-Gebühr:	 44 €
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihr Dozent:	 Jörg Schiermeier

Dieses Seminar behandelt das Programm 
Exel 2010. Inhalte sind: Kennen lernen der 
neuen Oberfläche, Aufbau des Arbeitsblat-
tes, Zahlen und Formelfunktionen (Bsp.: 
Summe, Mittelwert, Min, Max, Wenn, 
usw.), Formatierungen, absoluter und rela-
tiver Bezug, Kopieren und Verschieben, Dia-
gramme erzeugen. 

Erforderliche Vorkenntnisse für die Teilnah-
me: Windows-Grundlagenkenntnisse

2/26-A
12./14./19./21. Juni 2012
17:00 - 20:00 Uhr
Anmeldeschluss: 05.06.2012

2/26-B
06./08./13./15. November 2012
17:00 - 20:00 Uhr
Anmeldeschluss: 30.10.2012

TN-Gebühr: 	 88 €
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihr Dozent:	 Jörg Schiermeier

2/26	 Tabellenkalkulation
	 mit Excel 2010

2/30	 Facebook - 
	 Chancen und Risiken 

Facebook ist ein faszinierendes Medium, 
um mit vielen mehr oder weniger bekann-
ten Menschen in Verbindung zu treten.

Dieses Seminar ist ein Kurzeinstieg, der Ih-
nen einen Überblick über die wichtigsten 
Möglichkeiten dieses Netzwerks verschafft. 
Sie erfahren außerdem grundlegende Si-
cherheits-Regeln für den Umgang damit.

26. März 2012, 18:00 - 21:00 Uhr
Anmeldeschluss: 19.03.2012

TN-Gebühr: 	 22 €
Schulungsort:	Medienwerkstatt
Ihr Dozent:	 Ulla Ferling

Tricks in den einzelnen Programmen, um es 
entsprechend umzusetzen. 

In diesem Kurs lernt ihr die in diesem Zu-
sammenhang wichtigsten Funktionen in 
Word, Excel und PowerPoint. Außerdem 
gibt es die Möglichkeit im Vorfeld des Kur-
ses schon mal thematische Wünsche mit 
den ReferentInnen abzusprechen.

13./15. August 2012
14:00 - 17:00 Uhr
Anmeldeschluss: 06.08.2012

TN-Gebühr: 	 33 €
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihr Dozent:	 Selina Halford

2/32	 Sicherheit im Internet

Neben vielen Annehmlichkeiten, die das 
Internet bietet, ergeben sich auch Gefahren 
für Ihren Computer durch Viren, Würmer 
& Co. Schützen Sie deshalb Ihr System und 
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2/34	 Einstieg ins Internets
	 für Späteinsteiger

Dieser Kurs ist speziell auf ältere Teilneh-
mer ausgerichtet.

Aufbaukurs für Absolventen des Kurses 
2/00 oder für Teilnehmer mit Grundkennt-
nissen in der Bedienung des Computers.

Hier lernen Sie gezielt die Möglichkeiten 
des Internets kennen: (Anlegen von E-Mail-
konten, versenden von Mails), Nutzung von 
Suchmaschinen, Download von Dateien 
und die Nutzung von Informationsportalen 
etc.

2/34-A
05./12./19. März 2012, 15:00 - 17:15 Uhr
Anmeldeschluss: 27.02.2012

2/34-B
27. August /03./10. September 2012
15:00 - 17:15 Uhr
Anmeldeschluss: 20.08.2012

TN-Gebühr:	 50 €
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihre Dozentin:	 Selina Halford

Ihre Dateien fachgerecht! Hier erhalten Sie 
Tipps für den Umgang mit dem Internet: 
Surfen ohne unnötige Spuren, wahren Sie 
Ihre digitale Identität.

2/32-A
31. März 2012, 09:00 - 13:00 Uhr
Anmeldeschluss: 23.03.2012

2/32-B
29. September 2012, 09:00 - 13:00 Uhr
Anmeldeschluss: 21.09.2012

TN-Gebühr:	 30 €
Schulungsort:	Medienwerkstatt
Ihr Dozent:	 Jörg Schiermeier

2/36	 Treffpunkt Facebook!

2/38	 Internettelefonieren
	 mit Skype

Ältere Menschen entdecken die vielfälti-
gen Möglichkeiten des sozialen Netzwerks

Gerade auch für ältere Menschen bieten 
soziale Netzwerke vielfältige Möglichkei-
ten, sich untereinander mit Freunden oder 
der Familie auszutauschen, Bilder online zu 
stellen oder einfach Kontakt zu halten. 
Im Kurs erfahren Sie die Grundkenntnis-
se und darüber hinaus etwas über Sicher-
heitsregeln, wenn Sie sich in diesem Um-
feld bewegen.

2/36-A
16./20./23. April 2012
15:00-17:15 Uhr
Anmeldeschluss: 09.04.2012

2/36-B
17./21./24. September 2012
15:00-17:15 Uhr
Anmeldeschluss: 10.09.2012

TN-Gebühr:	 50 €
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihr Dozent:	 Ulla Ferling

Die Kinder sind aus dem Haus, die Enkelkin-
der in der Welt verstreut. Das Internet hält 
gerade für solche Fälle gute Möglichkeiten 
bereit, sich per Telefon oder Videogespräch 
regelmäßig auszutauschen. Sie lernen Sky-
pe zu installieren und unterschiedliche 
Nutzungsmöglichkeiten auszuprobieren.

18./21. Juni 2012, 15:00-17:15 Uhr
Anmeldeschluss: 11.06.2012

TN-Gebühr:	 33 €
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihr Dozent:	 N.N.
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...für alle, die es schon mal konnten, aber 
einiges vergessen haben …

Inhalte sind hier: Optimierung der Grund-
lagenkenntnisse, Besonderheiten bei der 
Zeichen- und Absatzformatierung/-gestal-
tung, Tipps und Tricks beim Erstellen von 
einfachen Listen mit Hilfe von Tabulatoren, 
ggf. Erzeugen von Nummerierungen und 
Aufzählungen

2/40-A
15. Juni 2012, 17:30-21:30 Uhr
Anmeldeschluss: 08.06.2012

2/40-B
19. Oktober 2012, 17:30-21:30 Uhr
Anmeldeschluss: 12.10.2012

TN-Gebühr:	 35 € (ggf. zzgl. Unterlagen)
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihre Dozentin:	 Nicole Könemann

2/40 	 Word Auffrischung

III.	 Kurse für Teilnehmende mit 
	 guten Vorkenntnissen

2/42	 Serienbriefe, Etiketten

Ob Sie die Einladungen zum Jubiläum, Eti-
ketten mit Ihren Adressdaten herstellen 
oder eine Werbe-Aktion starten wollen, 
am Seriendruck kommen Sie nicht vorbei. 
Gezielte Übungen und praxisbezogene Bei-
spiele vereinfachen den Umgang mit dieser 
nützlichen Funktion. Sie erlernen Serien-
briefe zu erstellen, Etiketten und Briefum-
schläge über die Serienbrieffunktion an-
zulegen und auszudrucken. Dazu werden 
verschiedene Abfragetechniken benötigt, 

die ebenfalls Inhalt des Kurses sein werden.

Die Teilnehmenden sollten Kenntnisse im 
Umgang mit Word haben.

2/42-A
28. Juni 2012, 17:30 - 21:30 Uhr
Anmeldeschluss: 21.06.2012

2/42-B
12. November 2012, 17:30-21:30 Uhr
Anmeldeschluss: 05.11.2012

TN-Gebühr: 	 35 € (ggf. zzgl. Unterlagen)
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihre Dozentin:	 Nicole Könemann

2/44	 Formulare, Vorlagen,
	 Dokumente erstellen

mit Microsoft Word

Hier lernen Sie wichtige Tipps für den Um-
gang mit Dokumenten:
Normen im Briefverkehr, grundlegendes 
zum Erstellen von Geschäftsbriefen, Sei-
tenräder und Briefkopf, Postanschrift des 
Absenders und Adressfeld, Bezugszeichen-
zeile und Informationsblock, Anlagen und 
Verteilervermerk, Geschäftsangaben und 
gesellschafts- rechtliche Angaben. Briefer-
stellung automatisieren mit Formatvorla-
gen, Dokumentenvorlagen, Briefelemente 
als Autotext, Textelemente, Falz- und Loch-
marken, E-Mails als Ersatz für Geschäfts-
briefe.

Die Teilnehmer sollten Kenntnisse im Um-
gang mit MS-Word haben.

03./05./10. Juli 2012
17:00 - 20:00 Uhr
Anmeldeschluss: 26.06.2012

TN-Gebühr: 	 84 €
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihr Dozent:	 Jörg Schiermeier.
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Sie haben schon einiges im Umgang mit 
Word gelernt und sind vertraut mit den 
wichtigsten Funktionen? Sie möchten aber 
eine weiterführende Anleitung? Dann be-
grüßen wir Sie in diesem Kurs mit folgen-
den geplanten Themen: 

Kurzeinstieg in die Grundlagen, Erzeugen 
von Tabellen, Nummerierungen, Aufzäh-
lungen, Einfügen von Grafiken und Text-
feldern, Arbeiten mit Autotexten und Er-
stellen von Dokumentenvorlagen. Auf spe-
zielle Fragen kann in Abstimmung mit den 
übrigen Teilnehmern ebenso eingegangen 
werden.

Die Teilnehmenden sollten Kenntnisse im 
Umgang mit Word haben.

Auf Anfrage

TN-Gebühr: 	 84 € (12 Ustd)
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihre Dozentin: 	 Nicole Könemann

2/46	 Word 
	 für Fortgeschrittene

2/48	 Excel Auffrischung 

...für alle, die es schon mal konnten, aber 
einiges vergessen haben. 

Inhalte sind hier: Ausfüllfunktion mit 
versch. Werten wie Datum, Uhrzeit; Erzeu-
gen von individuellen Listen Spaltenbrei-
ten/Zeilenhöhen verändern; neue Spalten/
Zeilen/Zellformatierung einfügen und lö-
schen, verschieben und kopieren von Zel-
len/Spalten/Zeilen/Tabellenblättern; Ar-
beiten mit Formeln, Summenfunktion; Ab-
solute/relative Bezüge; Zellformatierung.

2/50	 Excel 
	 für Fortgeschrittene 

Der Kurs vermittelt, wie die vielfältigen 
Funktionen in Excel sinnvoll und sicher an-
gewendet werden: Formeln und Funktio-
nen eingeben, die Wenn- Funktion und ihre 
Grenze, der S und W Verweis, Funktionen 
mit dem Funktionsassistenten, Funktionen 
richtig verschachteln, Formeln und Funk-
tionen anzeigen, umfassende und beding-
te Formatierung, mit Namen rechnen und 
arbeiten, Gültigkeitsregeln, Leerfelder und 
Fehler vermeiden oder abfangen, Daten in 
Listen sortieren und filtern, Diagramme 
erstellen und gestalten. Kenntnisse im Um-
gang mit Excel sind wünschenwert.

04./06./11. Dezember, 17:00 - 20:00 Uhr
Anmeldeschluss: 27.11.2012

TN-Gebühr: 	 84 €
Schulungsort:	Medienwerkstatt
Ihr Dozent:	 Jörg Schiermeier

2/48-A
01. Juni 2012, 17:30-21:30 Uhr
Anmeldeschluss: 25.05.2012

2/48-B
16. November 2012, 17:30-21:30 Uhr
Anmeldeschluss: 09.11.2012

TN-Gebühr: 	 35 € (ggf. zzgl. Unterlagen)
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihre Dozentin:	 Nicole Könemann

ÆÆÆ
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2/52	 Excel-Workshop
	 zu Spezialthemen 

Inhalte sind hier: 
-Pivotabellen
-Formeln (WENN, SVERWEIS, u.a.)
-verknüpfte Tabellen
-konsolidieren
-Datenbankfunktionen
-Was-wäre-wenn?
-Szenarien
-Makros
sowie weitere Teilnehmerabhängige Frage-
stellungen

Zielgruppe: Leute, die schon länger mit Ex-
cel arbeiten und sicher im Umgang mit den 
grundlegenden Funktionen sind.

16./18./23./25.Oktober 2012,
17:00 - 20:00 Uhr
Anmeldeschluss: 09.10.2012

TN-Gebühr: 	 84 €
Schulungsort:	Medienwerkstatt
Ihr Dozent:	 Jörg Schiermeier

2/54	 Präsentieren mit
	 Power Point

MS® PowerPoint ist ein Präsentationsgra-
fikprogramm mit dem Sie neue Produkte 
oder Businessdaten genauso wie Ihre Ur-
laubseindrücke oder Ihr Hobby präsentie-
ren können. Das Programm ermöglicht eine 
umfangreiche visuelle Aufbereitung Ihrer 
privaten oder unternehmensbezogenen 
Daten und Zahlen.

In diesem Seminar werden den Teilneh-
mern die zahlreichen Techniken zur Erstel-
lung von aussagekräftigen Präsentationen 
und deren erfolgreiche Mulimediale Prä-
sentation vermittelt:

2/56	 Präsentieren mit
	 OpenOffice Impress

Infos zu OpenOffice: siehe Kurs 2/22

Dieser Kurs richtet sich an Anwender, die 
Vorkenntnisse im Umgang mit Textverar-
beitungs-Programmen besitzen und ist in-
haltlich vergleichbar mit dem Kurs 2/54

30. Juni 2012, 09:00 - 16:00 Uhr
Anmeldeschluss: 22.06.2012

TN-Gebühr:	 44 €
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihr Dozent:	 Jörg Schiermeier

ÆÆÆ

Grundlagen und Bestandteile einer Präsen-
tation, Texteingabe und –Gestaltung, ein-
fügen und bearbeiten von Clipart-Dateien, 
erstellen und einbinden von Tabellen, Dia-
grammen oder Organigrammen, benutzer-
definierte Folienübergänge und Animatio-
nen, richtige Präsentationstechniken und 
deren Vorbereitung.

Die Teilnehmer sollten Kenntnisse im Um-
gang mit MS-Word haben.

2/54-A
17./24./26. April 2012, 17:00 - 20:00 Uhr
Anmeldeschluss: 10.04.2012

2/54-B
25./27. September + 02. Oktober 2012, 
17:00 - 20:00 Uhr
Anmeldeschluss: 18.09.2012

TN-Gebühr:	 84 € (ggf. zzgl. Unterlagen)
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihre Dozentin:	 Nicole Könemann
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Das Programm Outlook wird im modernen 
Büroalltag zur Organisation von Aufgaben, 
Terminen und Kontakten eingesetzt. 

Sie werden eingeführt in die Verwaltung 
von Aufgaben und Notizen, die Herstellung 
und Pflege von Kontakten und Adressen, 
Mailfunktion (Postein- und -ausgang), Ver-
einbarung von Terminen und die Arbeit mit 
dem Kalender.

2/58-A
15./22./24. Mai 2012, 17:00-20:00 Uhr
Anmeldeschluss: 08.05.2012

2/58-B
14./19./21. November, 17:00-20:00 Uhr
Anmeldeschluss: 07.11.2012

TN-Gebühr: 	 84 € (ggf. zzgl. Unterlagen)
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihr Dozent:	 Torsten Könemann

Infos zu OpenOffice: siehe Kurs 2/22

Einsatzmöglichkeiten einer Datenbank, 
Eingeben und Bearbeiten und Verwalten 
von Daten sind die wichtigsten Elemente 
der Schulung; Vorkenntnisse in Microsoft 
Access sind nicht erforderlich, aber gute 
Windowskenntnisse und Grundlagenwis-
sen in Textverarbeitung und Tabellenkalku-
lation sind hilfreich

07. Juli 2012, 09:00 - 16:00 Uhr
Anmeldeschluss: 29.06.2012

TN-Gebühr: 	 44 € 
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihr Dozent:	 Jörg Schiermeier

2/58	 Outlook als Termin- 
	 und Kontaktverwalter

2/60	 Datenbanken verwalten 
	 mit OpenOffice Base

2/62	 Windows & Office für 
	 Fortgeschrittene

Wer arbeitet mit wem und wie zusammen? 
Der Kurs soll die Zusammenarbeit der ver-
schiedenen Office- Programme in Windows 
vermitteln. 

PowerPoint und Excel, Word und Excel, 
einbinden der Office Programme unter-
einander, Importieren von Daten aus den 
Anwendungen, Drag und Drop aus den 
Programmen, Bilder und Texte einbinden, 
Funktion der rechten Mautaste / Kontext-
menü in den Anwendungen, Aufbau einer 
sinnvollen Datenspeicherung, Optimieren 
von Speicherplatz (Duplikate vermeiden, 
Datenträger optimieren) Datenfragmentie-
rung, etc.

Die Teilnehmer sollten Kenntnisse im Um-
gang mit MS Word, Excel, und XP haben.

05./07. November 2012, 17:00-20:00 Uhr
Anmeldeschluss 29.10.2012

TN-Gebühr: 	 88 €
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihr Dozent:	 Bernd Steffan

Informationen zum  

Für Ihre Weiterbildung können Sie einen 
Zuschuss in Höhe von 50% (max. 500 €) 
erhalten. 

Informationen hierzu erhalten Sie beim 
Amt für Wirtschaftsförderung (Kreis 
Minden-Lübbecke) oder im Internet un-
ter www.bildungsscheck.nrw.de.

 BildungsSch€ck
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2/66	 Ubuntu  - Linux 
	 auf dem Desktop

2/64	 Lexware - Einführung

Einführung für Linux-Einsteiger

Dieses Seminar richtet sich an all diejeni-
gen, die das freie Betriebssystem und des-
sen Software einsetzen wollen oder immer 
schon mal ausprobieren wollten.

Inhalte sind: Die verschiedenen Bediener-
Oberflächen von Ubuntu (Ubuntu, Kubun-
tu, Xubuntu, Lubuntu) beschäftigen, Ken-
nen lernen der grundlegenden Elemente 
sowie die Unterschiede sowie Vor- und 
Nachteile.

Grundkenntnisse im Umgang mit dem 
Computer sollten bereits vorhanden sein. 
Weiterführende Fragen z.B. zur Linux-Ad-
ministration können ggf. in einem separa-
ten Kurs gebucht werden.

Termin auf Anfrage

TN-Gebühr:	 84 € (12 Ustd)
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihr Dozent:	 Jörg Schiermeier

Grundlagen Buchhaltung

Lexware Buchhalter aus dem Programm-
paket Lexware Financial Office pro ist eine 
professionelle kaufmännische Komplettlö-
sung für kleine und mittlere Unternehmen, 
die eine effiziente Verwaltung ermöglicht. 
Die Software managet Ihre Buchhaltung 
von A bis Z und kann das gesamte Rech-
nungs- Auftrags- und Bestellwesen erfas-
sen. Seminarinhalte sind:

Kennenlernen des Buchhalter-Programms, 
dessen spezielle Menüstruktur und die Hil-
fefunktion, Anlage von Stammdaten für 
eine neue Firma (Mandanten), Umgang mit 
den verschiedenen Buchungsvarianten und 
deren Korrektur, Listen und Auswertungen 
der Buchhaltung erstellen, Erzeugen von  
Datensicherung bzw. eine Datenrücksiche-
rung.

2/64-A
07./09./14./16.Mai 2012, 
17:00-20:00 Uhr
Anmeldeschluss: 30.04.2012

2/64-B
03./05./10./12. Dezember 2012,
17:00-20:00 Uhr
Anmeldeschluss: 27.11.2012

TN-Gebühr:	 120 €
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihr Dozent:	 Bernd Steffan

Beachten Sie unser Gutschein-
Angebot auf Seite 49 und 

sparen Sie 5 Euro!
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2/80	 WebsiteBaker CMS

Schnell zum Ziel - einsteigerfreundlich mit 
zahlreichen vorgestalteten Designs

WebsiteBaker ist ein fertiges Content Ma-
nagement System (CMS), das auf einem 
Webserver installiert wird, und das es ge-
stattet, selbst Internetseiten zu erstellen, 
zu warten und zu verändern, ohne Kennt-
nisse der Websprache HTML. Das System 
kommt mit einer Fülle an Vorlagen, Designs 
und Erweiterungen, z.B. für ein anderes 
Aussehen, daher.

Die Inhalte können in einem installierten 
System online, d.h. direkt im Webbrowser 
erstellt und bearbeitet werden. In einer 
Verwaltungsoberfläche werden die erstell-
ten Seiten miteinander verknüpft und erge-
ben dann die vollständige Internetpräsenz, 
z.B. mit einfachen Inhaltsseiten, Suchfunk-
tion, Kommentarfunktion, Gästebuch usw., 
je nach Wunsch.

Der WebsiteBaker gestattet es, nach kurzer 
Zeit eine vollständige und vollwertige In-
ternetseite zu erstellen. 

Eine Software-Zusammenstellung (z.B. 
XAMPP-Webserver und WebsiteBaker) und 
Schulungsunterlagen können beim Dozen-
ten gegen eine Gebühr erworben werden.

2/80-A
16./23. Juni 2012, 09:00-16:00 Uhr
Anmeldeschluss: 09.06.2012

2/80-B
01./08. Dezember 2012, 09:00-16:00 Uhr
Anmeldeschluss: 23.11.2012

TN-Gebühr:	 88 €
Schulungsort:	Medienwerkstatt
Ihr Dozent:	 Jörg Schiermeier

IV.	 Spezial Kurse für Auftritte 
	 im Internet

Als Selbständiger oder als öffentliche Or-
ganisation ist eine eigene Internetpräsens 
unerlässlich. Die Präsentation ist allerdings 
nur öffentlichkeitswirksam, wenn sie sich 
durch eine ansprechende und klare Darstel-
lung deutlich von anderen unterscheidet. 
Gute Internetseiten können heute auf zwei 
Arten erstellt werden: 

1. Webseiten in HTML erstellen (offline)
Die klassische Variante ist, eine Seite mit 
einem entsprechenden Programm in HTML
Code zu erstellen und dann online zu stel-
len. Vorteil ist hierbei ist die große gestalte-
rische Freiheit, bei der sich jede Grafik und 
jeder Text beliebig platzieren lässt. 

2. Content Management System (CMS)
Die zweite Variante ist die Benutzung eines 
sogenannten Content Management Sy-
stems (CMS), das es erlaubt, Texte und Bil-
der in vorgegebenen Rahmen zu verändern, 
und zwar direkt im Browser-Programm, 
also online. Der Vorteil hierbei ist, dass Än-
derungen einfach und ohne Programmier-
kenntnisse von überall her durchgeführt 
werden können.

Gerade die Benutzung von CMS ist für Ver-
eine und Firmen interessant: Zum einen 
sind viele dieser Systeme Open Source, also 
lizenz- und kostenfrei. Zum anderen ist, 
einmal eingerichtet, der Aufwand für Ak-
tualisierungen und Änderungen von Inhal-
ten sehr gering.
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2/82	 Joomla CMS
  	 Einsteigerkurs

Alle Möglichkeiten offen - das professionel-
le CMS für jeden Einsatzzweck

Das lizenzfreie Joomla CMS bietet die glei-
chen Möglichkeiten wie WebsiteBaker 
(2/80), geht aber an vielen Punkten einen 
Schritt weiter. Joomla lässt sich durch Mo-
dule und Plugins noch weiter an eigene Be-
dürfnisse anpassen und bietet zahlreiche 
Programmierschnittstellen für komplexe 
Internetauftrtte.

Der Einsteigerkurs Joomla verschafft Inter-
essentInnen einen Einblick in die grundle-
gende Funktionsweise und umfangreichen 
Möglichkeiten dieses Content Manage-
ment Systems. 

TeilnehmerInnen dieses Kurses erhalten 
die Möglichkeit, an einem kostengünstigen 
Vertiefungskurs teilzunehmen

04. Mai 2012, 14:00 - 21:00 Uhr
05. Mai 2012, 09:00 - 16:00 Uhr
Anmeldeschluss: 20.04.2012

TN-Gebühr:	 120 €
Schulungsort	 Medienwerkstatt
Ihr Dozent:	 Olaf Parachnowitsch

2/84	 Wordpress Blog/CMS

Der eigene Blog - ein professionelles Web-
Journal einsteigerfreundlich

WordPress ist eines der populärsten li-
zenzfreien Content Management Systeme. 
Wordpress legt besonderen Wert auf Web-
standards, Eleganz, Benutzerfreundlichkeit 
und leichte Anpassbarkeit. 

Ursprünglich wurde es entwickelt, um 

schnell und einfach einen sogenannten 
Weblog (Blog), eine Art Journal/Tagebuch, 
aufzubauen und zu pflegen. Dies gelingt 
nahezu perfekt - Wordpress erlaubt, jeden 
Beitrag einer oder mehreren frei erstellba-
ren Kategorien zuzuweisen und erzeugt 
automatisch die entsprechenden Navigati-
onselemente.

WordPress besitzt ein einfaches Redakti-
onssystem mit 5 Benutzerrollen (Admini-
strator, Redakteur, Autor, Mitarbeiter, Le-
ser), eine Mediengalerie mit eingebautem 
Uploader und eine integrierte Volltext-
Suche. Weiter bietet das System Leserkom-
mentare mit der Möglichkeit, diese vor der 
Veröffentlichung erst zu prüfen, und die 
Möglichkeit externer Plugins, womit Word-
Press in Richtung eines vollwertigen CMS 
ausgebaut werden kann.

08. September 2012, 09:00 - 16:00 Uhr
Anmeldeschluss: 10.08.2012

TN-Gebühr:	 44 € (8 Ustd.)
Schulungsort:	Medienwerkstatt
Ihr Dozent:	 Jörg Schiermeier

2/86	 Webseitengestaltung
	 mit HTML 

Voraussetzung: Grundlegende Kenntnisse 
im Umgang mit dem Computer, speziell 
mit Dateien und Ordnern

Jede Internetseite (Webseite) basiert auf 
HTML und ist, wenn sie im Internetbrowser 
angezeigt wird, dessen grundlegende Tech-
nik. Dabei ist es völlig gleich, ob die Websei-
te komplett von Hand geschrieben wurde, 
mit entsprechenden Programmen erstellt 
oder dynamisch per PHP auf dem Webser-
ver erzeugt wurde. Das, was beim Browser 
ankommt, muss immer HTML sein. 

Dieser Kurs richtet sich an diejenigen, die 
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2/90	 Facebook als
	 Marketinginstrument

2/88	 Programmieren lernen
	 mit PHP

Ob als soziale Einrichtung, als gemeinnüt-
zige Organisation, als Verein oder als Firma, 
mittlerweile erscheint es so, als sei ein Mar-
keting ohne Facebook-Auftritt nicht denk-
bar. 

In dieser Informationsveranstaltung soll be-
leuchtet werden, inwieweit es Sinn macht, 
sich dort, wie und mit welcher Intention zu 
präsentieren … und wenn die Entscheidung 
gefallen ist, was es dabei zu beachten gilt.

Vorauss. im Mai 2012 - weitere Angaben 
entnehmen Sie bitte der örtlichen Presse.

Für Webprofis, Webdesigner und alle, die 
programmieren lernen wollen

PHP ist eine Programmiersprache, die es er-
möglicht, Internetseiten viel dynamischer 
zu gestalten, als es mit HTML und z.B. Java-
script möglich ist. Mit PHP kann man sehr 
viel detaillierter auf Benutzereingaben rea-
gieren und vor allem Daten direkt auf dem 
Webserver verarbeiten. Diese Program-
miersprache läuft ausschließlich auf dem 
Webserver, der, je nach Situation, eine an-
dere oder individuelle Webseite mit HTML 
an den Browser des anfragenden Clients 
ausliefert. So können z.B. Webfomulare so-
fort ausgewertet und bearbeitet werden.

Im Rahmen dieses Einführungskurses wird 
die Grundstruktur der Sprache PHP erklärt 
und exemplarisch ein einfaches Online-
Shop-System erstellt. Auf Wunsch kann ein 
weiterer Termin vereinbart werden, an dem 
einige Themen fortgeführt und vertieft 
werden können.

ein tieferes Verständnis der Webseitener-
stellung erhalten wollen.

Eine Software-Zusammenstellung (z.B. der 
Webeditor KomPozer) und Schulungsunter-
lagen können beim Dozenten gegen eine 
Gebühr erworben werden.

2/86-A
09. März 2012, 16:00 - 20:00 Uhr
Anmeldeschluss: 02.03.2012

2/86-B
09. November 2012, 16:00 - 20:00 Uhr
Anmeldeschluss: 02.11.2012

TN-Gebühr:	 35 €
Schulungsort:	Medienwerkstatt
Ihr Dozent:	 Jörg Schiermeier

Voraussetzung: Grundlegende Kenntnisse 
im Umgang mit dem Computer, speziell 
mit Dateien und Ordnern, HTML-Kennt-
nisse (können vorher im Kurs 2/86 erlangt 
werden).

Eine Software-Zusammenstellung (z.B. 
die Sammlung XAMPP, ein CMS usw.) und 
Schulungsunterlagen können beim Dozen-
ten gegen Gebühr erworben werden.

2/88-A
10./17. März 2012, 09:00-16:15 Uhr
Anmeldeschluss: 02.03.2012

2/88-B
10./17. November 2012, 09:00-16:15 Uhr
Anmeldeschluss: 02.11.2012

TN-Gebühr:	 120 €
Schulungsort:	Medienwerkstatt
Ihr Dozent:	 Jörg Schiermeier

ÆÆÆ

Sie finden uns im Internet unter:

www.medienwerkstatt.org 
oder

www.medienbildungswerk.de



Bitte beachten Sie auch die Angebote unseres Kooperationspartners

Weitere Infos unter: www.kanal-21.de 
Meisenstr.65 / Halle 12, 33607 Bielefeld
Fon: 05 21 - 260 98 11 

Kurs-Nr. Titel Termin/e 

+++ Grundlagen für TV-Neulinge +++ 

E.01 Kamera I - Einführung in die digitale 
Aufnahmetechnik

jeweils am ersten MO d. 
Monats

E.02 Digitaler Videoschnitt mit Adobe Premiere Pro jeweils am zweiten MO d. 
Monats

E.05 - 07 Fernsehbericht 1 - 3 s. kanal-21.de 

+++ Medientechnische Aufbaukurse +++

K.01 Kamera Spezial s. kanal-21.de 

K.02 Digitaler Schnitt Spezial s. kanal-21.de.

K.03 Crashkurs Bildgestaltung s. kanal-21.de

K.04 Arbeit im Fernsehstudio s. kanal-21.de

K.05 Kerzenlicht & Spitzen - Lichtgestaltung s. kanal-21.de

K.06 Mikrofone und Tonaufnahme s. kanal-21.de

K.07 Digitale Tonnachbearbeitung 26.01.

K.08 Komm lass uns Photoshoppen! - Grafik s. kanal-21.de

K.09 DVD-Produktion mit Adobe Encore s. kanal-21.de

K.10 Bildeffekte mit Adobe After Effects s. kanal-21.de.

K.11 Blue-Box und Keying s. kanal-21.de

+++ Journalistische Vertiefungen +++

V.01 Wieso, weshalb, warum? – Interview s. kanal-21.de

V.02 Moderation s. kanal-21.de

V.03 Sprechtraining s. kanal-21.de

V.04 Texten für das Fernsehen s. kanal-21.de

+++ Specials +++

S.03 Lernredaktion zu Magazinsendungen auf Anfrage

S.05 Videoproduktionen mit Kinder- u. Jugendgruppen auf Anfrage

S.06 „Tricks für Kids“ – Animation s. kanal-21.de

S.10 Medienrecht s. kanal-21.de

S.12 Workshops zu Sendungsproduktion s. kanal-21.de



- 36 -

3. VIDEO - FILM - FOTO

3/03	 Trickfilme -
	 selbst gemacht

für Pädagoginnen und Pädagogen aus der 
Kinder- und Jugendarbeit

In diesem Seminar lernen Sie, Trickfilme 
mit einfachen Mitteln selbst zu gestalten. 
Im Mittelpunkt stehen die technischen 
Details, der Umgang mit der Kamera (Web-
cam), Lichteinsatz, die Vertonung von klei-
nen Filmen, Untertitelung und die gestalte-
rischen Möglichkeiten bei der Produktion.

15. September 2012, 
10:00-16:30 Uhr
Anmeldeschluss: 07.09.2012

TN-Gebühr: 	 50 € 
Schulungsort:	 Medienwerkstatt oder in 
	 Einrichtungen vor Ort
Ihre Dozentin:	 Selina Halford

3/02	 Eigene Videos drehen
	 Umgang mit der Videokamera 

- für Frauen -

Sie erfahren, wie sie eigene Videos drehen 
und wie sie dabei planerisch vorgehen soll-
ten. Sie bekommen Tipps, was dabei zu be-
achten ist, welche gestalterischen Mittel es 
gibt, uvm.. Sie bekommen Hilfestellung bei 
Ihren Fragen.

23. Juni 2012, 
10:00 - 16:30 Uhr
Anmeldeschluss: 15.06.2012

TN-Gebühr: 	 50 €
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihre Dozentin:	 Selina Halford

3/04	 VJ’s - Einführung in den
	 Videojournalismus

Qualifizierungsmaßnahme zur Produktion 
von Bürger TV Sendungen

VJ’s haben sich mittlerweile in allen Sen-
dern als fester Bestandteil der Personal-
struktur etabliert. Galt früher noch ein 
(kostspieliges) Team bestehend aus Kame-
ramann, Tonassistent, Regisseur und Hel-
fern als selbstverständlich, so werden diese 
heute immer häufiger durch so genannte 
VJ’s, Videojournalisten, ersetzt. 

Ein VJ arbeitet auf allen Gebieten; er muss 
den Blick für das richtige Motiv haben, 
technisches Hintergrundwissen mitbrin-
gen und zudem die redaktionellen Vorga-
ben im Blick behalten. Kurzum - ein VJ muss 
ein Universaltalent sein. 

In diesem Seminar lernen Sie die Grundla-
gen, die ein Videojournalist für eine erfolg-
reiche Arbeit benötigt. Sie lernen, einen 
TV-Beitrag zu erstellen, von der Planung 
über die Realisation bis hin zur Fertigstel-
lung und qualifizieren sich ganz nebenbei, 
Filmbeiträge für das neu geschaffene NRW-
weite „Bürgerfernsehen“ zu produzieren. 

Informationen zu diesem neuen Bürger TV 
erhalten Sie im Internet unter 
www.tv-lernsender.de.

Das Seminar ist konzipiert für Gruppen bis 
max. 8 Teilnehmern (24 Ustd.) und wird bei 
Bedarf und in Absprache mit den Teilneh-
mern individuell durchgeführt. 

TN-Gebühr: 	 80,00 € / 40,00 € erm.
Schulungsort:	Medienwerkstatt u.a.
Ihr Dozent:	 Frank Spreen-Ledebur

In Kooperation mit der
Landesanstalt für Medien NRW



- 37 -

3/05	 Aufbaukurs
	 Videojournalismus

Qualifizierungsmaßnahme zur Produktion 
von Bürger TV Sendungen

Realisieren Sie Ihr Filmprojekt im Seminar! 
Dieses Seminar baut auf die Lerninhalte 
von 4/04 auf und vertieft sie anhand eines 
konkreten Projektes. Dieses Filmprojekt 
wird mit den Teilnehmern abgesprochen 
und Vorschläge oder Wünsche berücksich-
tigt.

Auf diese Weise lässt sich beispielsweise 
ein Imagefilm über ein Dorf oder eine Do-
kumentation eines Ereignisses durch die 
Teilnehmergruppe realisieren. 

Der Seminarumfang und die damit verbun-
dene Teilnahmegebühr wird abhängig vom 
Filmprojekt individuell vereinbart.

Schulungsort:	Medienwerkstatt u.a.
Ihr Dozent:	 Frank Spreen-Ledebur

- mit Pinnacle Studio 12 -
Nie war es so einfach wie heute, eigene 
Videofilme in guter Qualität herzustellen; 
eine digitale Videokamera und ein PC ge-
nügen. Die günstige und einsteigerfreund-
liche Software Pinnacle Studio bietet alle 
Möglichkeiten, die dazu nötig sind. So las-
sen sich Schwächen in der Kameraführung 
oft durch einen intelligenten Filmschnitt 
ausbügeln.

Im Rahmen dieses Seminars soll in die Tech-
nik des nonlinearen Bild- und Tonschnitts 
eingeführt werden. Dies beinhaltet auch 
die Möglichkeit, mit Verfremdung zu ar-
beiten, Grafiken und Titel einzuarbeiten. 

3/07	 Einführung in den  
	 digitalen Videoschnitt

- mit dem kostenfreien GIMP -

Die digitale Bildbearbeitung bietet so ziem-
lich jede erdenkbare Möglichkeit, Bilder zu 
verfremden. Am PC lassen sich Teile eines 
Bildes in andere Bilder hineinkopieren, feh-
lerhafte Aufnahmen können retuschiert 
werden und mit Effekten versehen werden.

Darüber hinaus erfahren Sie mehr über die 
verschiedenen Bildformate und deren An-
wendungsgebiete. Die professionelle Soft-
ware GIMP bietet Lösungen für alle Aufga-
ben und ist zudem lizenz- und kostenfrei im 
Internet erhältlich.

02./16. Juni 2012, 
09:30 - 13:30 Uhr
Anmeldeschluss: 25.05.2012

TN-Gebühr:	 70 €
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihr Dozent:	 N.N

3/08	 Digitale
	 Bildbearbeitung

Neben Grundfragen des Filmschnitts wer-
den aber auch Fragen zur Archivierung des 
digitalen Filmmaterials angesprochen: Ist 
beispielsweise die DVD eine zukunftssiche-
re Alternative zur DV-Kassette?

05. Oktober 2012, 18:00 - 21:00 Uhr
06. Oktober 2012, 10:00 - 17:00 Uhr
Anmeldeschluss: 28.09.2012

Darüber hinaus können auch zusätzliche-
Termine für kleine Gruppen individuell ver-
einbart werden. Fragen Sie uns.

TN-Gebühr:	 84 €
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihr Dozent:	 Frank Spreen-Ledebur
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3/09	 Fotos verwalten und 
	 archivieren mit Picasa

3/20	 Fotoalben - vertont

Schluss mit dem Fotochaos!

Mit dem kostenfreien Programm Picasa 
können digitalisierte Bilder/Grafiken/Scans 
hervorragend archiviert und verwaltet wer-
den. Finden Sie Ihre Bilder, statt sie zeitrau-
bend zu suchen!

Einfache Bildkorrekturen sind ebenso mög-
lich wie die komfortable Bestellung von 
Papierabzügen direkt aus der Anwendung 
heraus oder die Erstellung einer Diashow. 
Wer möchte kann die Möglichkeit nutzen, 
Fotoalben kostenlos online zu stellen.

3/09-A
24. Februar 2012, 
18:00 - 21:00 Uhr
Anmeldeschluss: 17.02.2012

3/09-B
31. August 2012, 
18:00 - 21:00 Uhr
Anmeldeschluss: 24.08.2012

Darüber hinaus können auch zusätzliche 
Termine für kleine Gruppen individuell ver-
einbart werden. Fragen Sie uns.

TN-Gebühr: 	 22 €
Schulungsort:	Medienwerkstatt
Ihr Dozent:	 Frank Spreen-Ledebur

Erzählte und bebilderte Geschichte

Fotobücher mit digitalen Fotos haben die 
meisten schon gemacht. Diese mit Text/
Musik und Ton zu ergänzen ist eine Beson-
derheit, die die Bilder mit mehr Emotionen 
verbindet. 

In diesem Seminar lernen Sie das notwen-
dige Handwerkszeug dafür: Erzählte Ge-
schichten mit dem Mikrofon aufnehmen, 
Bilder scannen und weiter bearbeiten so-
wie das Kennen lernen der entsprechenden 
Audio- Foto- und Videosoftware ist Inhalt 
des Seminars.

auf Anfrage

TN-Gebühr: 	 80 €
Schulungsort:	Medienwerkstatt
Ihr Dozent:	 Frank Böker

ÆÆÆ

3/19	 Fotoalben/Kalender
 	 mit Digitalbildern

Persönliche Geschenke gestalten 

Digitalfotos haben den Vorteil, dass man 
spontan fotografieren kann. Nachteil ist die 
Bilderflut auf Speichermedien oder dem 
Computer. Sie können aber auch ganz tradi-
tionell Fotobücher/Kalender mit einer spe-
ziellen Software erstellen. Gearbeitet wird 
exemplarisch mit einer gängigen Software, 
die frei verfügbar herunter geladen werden 
kann. 

Bitte bringen Sie eigene Bilder auf USB-
Stick oder CD mit. Dann können Sie ihr eige-
nes Produkt erstellen. Es ist auch möglich, 
mit dem eigenen Notebook zu arbeiten.

3/19-A
23./30. März 2012, 15.00-17.15 Uhr
Anmeldeschluss: 16.03.2012

3/19-B
23./30. November 2012, 15.00-17.15 Uhr
Anmeldeschluss: 16.11.2012

TN-Gebühr: 	 33 €
Schulungsort:	Medienwerkstatt
Ihr Dozent:	 Ulla Ferling.
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4. RADIO - BÜRGERFUNK

Täglich von 21 bis 22 Uhr steht den Bürge-
rinnen und Bürgern aus dem Kreis Minden-
Lübbecke eine Stunde Sendezeit zur Aus-
strahlung eigener Beiträge im örtlichen Lo-
kalsender Radio Westfalica zur Verfügung. 

Nach dem Landesmediengesetz soll der 
Bürgerfunk... 
• 	lokale Informationsangebote ergänzen 
•	 Medienkompetenz insbesondere bei 
	 Schülerinnen und Schülern vermitteln 
•	 zur gesellschaftlichen Meinungsbildung  
	 beitragen.  

Die Radiowerkstatt der Medienwerkstatt 
Minden-Lübbecke bietet in Projekten, Kur-
sen und Seminaren Qualifizierungsange-
bote für Bürgerinnen und Bürger sowie 
für Schulen und Gruppen in der Offenen 
Jugendarbeit an. Ein Schwerpunkt liegt bei 
Medienkompetenz-Projekten für Kinder 
und Jugendliche. 

Das Bürgerfunkstudio trägt seit September 
2007 als bislang einzige Produktionsstätte 
im Kreis Minden-Lübbecke das Qualitäts-
zertifikat QMB, das im Auftrag der Landes-
anstalt für Medien NRW entwickelt wurde.

Ansprechpartner: 
Anja Schweppe, LfM-Medientrainerin (Z) 
Leiterin und Qualitätsbeauftragte des 
QMB zertifizierten Bf-Radiostudios 

Bürgerfunkstudio der 
Medienwerkstatt Minden-Lübbecke e.V.
Bahnhofstraße 29 
32312 Lübbecke

Telefon:	 05741 / 90 98 95
Fax:	 05741 / 34 24 25

3/60	 Durchblick in der
	 Unterhaltungstechnik

HDMI - HDCP - BD - AC3 - Sie verstehen nur 
„Bahnhof“? Vielleicht kennen Sie die Situa-
tion: Sie stehen in einem Elektrofachmarkt 
und möchten einen Fernseher kaufen. Die 
Schilder an den Erklärungen lesen sich wie 
mathematische Formeln und der Verkäufer 
trägt nicht wirklich dazu bei, Licht in die Sa-
che zu bringen. Ihnen fehlt der „Durchblick“ 
in der Unterhaltungstechnik.

In dieser Veranstaltung werden die wich-
tigsten Merkmale, mit denen Sie beim Kauf 
moderner Unterhaltungstechnik konfron-
tiert werden, erläutert. 

Worauf kommt es wirklich an? Was ist für 
ein reibungsloses Zusammenspiel von HD-
Fernseher, DVD/BlueRay und Digital-Recei-
ver zu beachten? - Und was ist überhaupt 
ein Digital-Receiver...?

auf Anfrage (min. 6 Teilnehmer)
2 Ustd.

TN-Gebühr: 	 10 €
Schulungsort:	Medienwerkstatt
Ihr Dozent:	 Frank Spreen-Ledebur
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4/01    Radiopass - Lehrgang 1

In Kooperation mit der Landesanstalt für 
Medien bietet das QMB zertifizierte Radio-
studio verschiedene Kurse und Seminare 
an.

Wählen Sie den „Radiopass“, die Qualifi-
zierungsmaßnahmen (Zertifikatskurse) für 
Ihre Bedürfnisse und Anforderungen:

Für Teilnehmende ohne Vorkenntnisse

•	 Modul 1: (11.+18.02., 09:30-17:30 Uhr)
	 hörfunkjournalistische Theorie und 
	 Radiogeschichte, 16 UStd.
•	 Modul 2: (25.02. + 03.03, 9:30-17:30 Uhr)
	 hörfunkjournalist. Praxisphase, 16 UStd.
•	 Modul 3: (14.03., 17:30-21:30 Uhr)
	 Abschlussworkshop (Prüfung), 4 UStd.

Die Qualifizierungsmaßnahmen sind für 
Gruppen mit mindestens 5, maximal 10  
TeilnehmerInnen konzipiert. Sollten mehr 
Anmeldungen vorliegen, werden wir die 
Interessenten informieren und weitere Ter-
mine vereinbaren.

TN-Gebühr:	 Modul 1: 28 Euro
	 Modul 2: 20 Euro
	 Modul 3:      7 Euro

Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Dozentinnen:	 Anja Schweppe (Modul 1+3)
	 Eva Oestreich (Modul 2)

Sonderkonditionen auf Anfrage!

Für Teilnehmende.mit Vorkennntnissen

Umfang, Preise und Dozentinnen entspre-
chen Lehrgang 1.

Die genauen Termine entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse oder Sie schauen auf unse-
rer Homepage nach. 

4/02    Radiopass - Lehrgang 2

4/03    Radiopass - Lehrgang 3

Für Fortgeschrittene (F/K)

Qualifizierungskurs zum Erwerb des Radio-
Passes mit Zertifikat… für „alte Hasen“ in 
der Bürger-Radio-Szene.

Termine werden individuell vereinbart.

Dieses Modul besteht aus 2 Blöcken: 
4 Stunden Theorie zum Auffrischen von 
Kenntnissen und Fähigkeiten; gemeinsa-
mes Erarbeiten von persönlichen Potenzi-
alen sowie neuen Wegen des Bürger-Radios. 
Anschließend folgen 4 Stunden Prüfung in 
Form eines Abschluss-Workshops.

4/10	 Lehrgang für 
	 Radiopass-Inhaber 

Innerhalb dieses Seminars werden die 
bisherigen Kenntnisse aufgefrischt und 
individuelle Fähigkeiten erweitert. Nach 
bestandener Prüfung verlängert sich die 
Gültigkeit des LfM-Radiopasses um weitere 
24 Monate.

Termine werden individuell vereinbart.

Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihre Dozentin:	 Anja Schweppe
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***
Weitere Kurse und Qualifizierungs-Semina-
re werden je nach Anfragen und Fähigkei-
ten der Interessenten organisiert und von 
der LfM-Medientrainerin, Anja Schweppe, 
durchgeführt.

Natürlich dürfen sich auch (Selbsthilfe-) 
Gruppen und Vereine melden und ihr per-
sönliches Qualifizierungs-Seminar buchen. 
Nähere Auskünfte erhalten Sie telefonisch.

Sollten Sie keinen „Radiopass“ anstreben 
sondern kleinere Kurseinheiten benötigen, 
stehen Ihnen selbstverständlich nach wie 
vor auch alle bisherigen Seminarbausteine 
zur Verfügung, die Sie individuell mit Ihrer 
Gruppe nach Ihren Bedürfnissen mit uns 
vereinbaren können. Hierzu gehören:

•	 4/15 ff Einführung Hörfunkjournalismus
	 (3 Treffen à 3 UStd. / 45 € pro TN)

•	 4/16 Aircheck - Hingehört! 
	 (2 Treffen à 3 UStd. / 30 € pro TN)

•	 4/17 Interviewtechnik 
	 (2 Treffen à 3 UStd. / 30 € pro TN)

•	 4/18 Sprech- und Sprachtraining 
	 (2 Treffen à 3 UStd. / 30 € pro TN)

•	 4/19 Radio-Seminar: 
	 Schwerpunkt Öffentlichkeitsarbeit 
	 (4 Treffen à 3 UStd. / 60 € pro TN)

4/20	 Lehrgang für 
	 Radiopass-Inhaber 

speziell für Menschen mit Behinderung

Inhalt wie 4/10

Termine werden individuell vereinbart.

Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihre Dozentin:	 Anja Schweppe

Im Rahmen des Radioworkshops haben 
Kinder und Jugendliche aus Schulen oder 
Jugendeinrichtungen die Möglichkeit, Me-
dienarbeit aktiv zu gestalten. Dies bietet 
Chancen im Umgang mit der Technik, wie 
Mikrofon und Reportagegerät, aber auch  
Sicherheit bei der verbalen Kommunikation 
mit den vielen verschiedenen Menschen, 
denen wir tagtäglich begegnen. Und nicht 
zuletzt fördert es die eigene Kreativität und 
kann helfen, die Unterrichtsinhalte einmal 
neu und anders attraktiv zu gestalten. Auch 
Hörspiele sind eine Möglichkeit, das Erlern-
te medial und einprägsam umzusetzen.

4/25	 RadS-F(r)atz on air

Medienkompetenzvermittlung in Schulen 
und der Offenen Jugendarbeit in Zusam-
menarbeit mit der Landesanstalt für Me-
dien und der Veranstaltergemeinschaft im 
Lokalen Rundfunk Kreis Minden-Lübbecke.

„Schulen on Air im Westfalica-Land“
Projekt begleitend werden Schüler und 
Lehrkräfte während des Unterrichts oder 
in Arbeitsgemeinschaften (AGs) befähigt, 
eigene Radiosendungen zu gestalten, Hör-
spiele zu produzieren und vieles mehr. 
Eine optimale Ergänzung zu verschiedenen 
Unterrichtsfächern wie Deutsch, Sprache, 
Kunst, Sachunterricht usw.

Zu den Lehrinhalten gehören ebenso der 
fachgerechte Umgang mit Radio-Technik 
und die Anwendung von speziellen Schnitt-
Programmen am PC sowie die Recherche 
im Internet. Die Medienpädagogen der 
Medienwerkstatt kommen zu Ihnen in die 
Schule und verwandeln das Klassenzimmer 
in ein Radiostudio.

Ein Schulprojekt besteht aus bis zu 5 Ein-
heiten. Eine Einheit umfasst 8 Stunden. Für 
die teilnehmenden Schulen und Jugend-
einrichtungen entstehen keine Personalko-
sten.
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ÆÆÆ

4/30	 Das können wir auch!

Menschen mit geistiger und körperlicher 
Behinderung gestalten ihr eigenes

Radioprogramm.

Dieser Kurs zeigt die „technischen Tricks“ 
beim Erstellen einer Radiosendung und 
bietet den Beteiligten die Möglichkeit, im 
sprachlichen Bereich etwas zu erarbeiten, 
was gesellschaftlich anerkannt und ge-
achtet wird. Selbstverständlich gehört das 
Schneiden von Beiträgen mit dem Cutma-
ster auch zum Programm. 

Ob als „Schnupperkurs“ oder als Radio-AG 
für ein halbes Jahr - wir bieten die Radio-
Arbeit für alle Schulformen sowie  Jugen-
deinrichtungen und -zentren an. Ziele und 
Konzepte werden mit allen am Projekt Be-
teiligten individuell besprochen und durch-
geführt. Sie finden entweder im Studio der 
Medienwerkstatt statt oder können vor Ort 
in der Einrichtung angeboten werden.

Termine werden individuell vereinbart.

Seminare für PädagogInnen können eben-
falls auf Anfrage angeboten werden. Emp-
fohlen werden hierfür die Termine der 
LfM-Qualifizierungs-Seminare „Radiopass“ 
(Modul 1-3).

Ihre Ansprechpartnerin: Anja Schweppe 

Behinderte sollen hier die Möglichkeit ha-
ben, ihr Können öffentlich zu machen und 
nicht zuletzt ihr eigenes Radioprogramm 
selbst gestalten. 

4/30-A
12. Januar - 05. Juli 2012
09:30 - 12:30 Uhr, 24 Treffen

4/30-B
23. August - 20. Dezember 2012 
09:30 - 12:30 Uhr, 16 Treffen

Schulungsort:	 Medienwerkstatt 
Ihre Dozentin:	 Anja Schweppe 

4/40       Radio Intergenerativ -
              Radio von Jung und Alt

Hey Du, ich hab‘ Dir was zu erzählen!

Es war einmal... So beginnen wohl fast alle 
Märchen. Aber wie ist das, wenn wir uns 
gegenseitig Geschichten von „damals“ er-
zählen? Ob bei der Großmutter auf dem 
Schoß sitzend, oder vor den Großeltern 
hocken, die im alten Lehnstuhl ruhen: Die 
Augen werden vor Staunen immer größer, 
die Geschichten immer spannender, auch 
wenn wir sie schon so oft gehört haben.

Geschichten hören und erzählen ist wohl 
das Kostbarste, das wir nie aufgeben wer-
den. So bleibt lebendig, was längst vergan-
gen ist oder vergessen scheint. Aber auch 
die Alten hören gerne den Jungen zu.

Bei diesen Treffen im Ton-Studio wollen 
wir uns gegenseitig zuhören und erzählen. 
Natürlich wird alles mit dem Mikrofon auf-
genommen und zu einer lebendigen Radio-
sendung und Biografie zusammengestellt.

auf Anfrage

Schulungsort:	 Medienwerkstatt 
Ihre Dozentin:	 Anja Schweppe 
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4/50     „Schnittig dabei“
               digitaler Audioschnitt

Alles wird digitalisiert. So geschieht auch 
das Schneiden von Wort-Beiträgen, Mu-
sikstücken usw. in der heutigen Zeit nicht 
mehr an den Bandmaschinen sondern am 
PC.

Der CutMaster sowie der EasyCut sind 
Schnittprogramme, die zum täglichen Le-
ben von Radio-Machern dazugehören: Sie 
erleichtern die Arbeit ganz enorm und mit 
Phantasie und einwenig Geschick lässt sich 

4/45	 Ich höre was, was du
	 gleich siehst!

Die Hörspielwerkstatt

„Radio ist Kino im Kopf!“ so beschrieb schon 
Bertolt Brecht eine seiner Radio-Theorien 
- oder heißt es Radio-Phantasie?!

Bei diesem Kurs soll ein Hörspiel entstehen.  
Mitzubringen sind Phantasie, Lust auf Ge-
schichten, Spaß an der Technik, und mit of-
fenen Augen und Ohren geht es dann auch 
auf Stimmen- und Geräuschefang.

Angesprochen sind Gruppen aus Schulen, 
Kindergärten oder der offenen Jugendar-
beit.

Schulungsort:	 Medienwerkstatt 
Ihre Dozentin:	 Anja Schweppe 

4/55	 podcast
	 Selbstgemachtes „Radio“ 
	 für die ganze Welt 

Noch ist es eine kleine, eingeschworene 
Gemeinde: Die podcast community, die 
ihre eigenen „Radio“-Beiträge via Internet 
weltweit verbreitet. Einige dieser Produ-
zenten haben schon eine „Fan-Gemeinde“ 
mit mehr als 100 Abonenten, die sich re-
gelmäßig an den „geistigen Ergüssen“ der 
Produzenten erfreuen.

podcast - Eine kleine „Radiosendung“ im 
Internet, die z.B. auf einen iPod übertragen 
werden kann und unterwegs zu hören ist.

In diesem Kurs gibt es Hinweise, wie podca-
sting entsteht und produziert wird.

nach individueller Absprache

Schulungsort:	 Medienwerkstatt 
Ihre Dozentin:	 Anja Schweppe 

leicht eine Radio-Sendung fertig stellen. 

Diese Einführungskurse richten sich an Ju-
gendliche, an LehrerInnen, ErzieherInnen 
und an all diejenigen, die Spaß am Gestal-
ten haben. Bearbeiten Sie Ihre Wortbeiträ-
ge selbst, betten Sie sie in Musikstücke oder 
-ausschnitte ein, erstellen Sie sich einen 
eigenen Werbeslogen, Jingle oder gar eine 
komplette Sendung.

PC-Grundkenntnisse werden vorausgesetzt. 
Bitte nach Möglichkeit eigene Texte oder 
Sprachmaterial und Musik mitbringen.

Termine für Gruppen 
individuell nach Absprache

Schulungsort:	 Medienwerkstatt 
TN-Gebühr:	 40 €
Ihre Dozentin:	 Anja Schweppe 
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5. 	KOMMUNIKATION

5/02	 Professionelle Presse-
	 u. Öffentlichkeitsarbeit
	 für Verein u. Ehrenamt 

Lokale Publikationen: Texten und gestalten

Die Seminarreihe führt ein in die Konzep-
tion und Gestaltung von örtlichen Publika-
tionen wie Dorfzeitungen, Chroniken und 
Imagebroschüren. Sie gibt Anleitungen zur 
Organisation eines solchen Projektes und 
vermittelt journalistisches Basiswissen. 
Sie kann projektbegleitend am konkreten 
Beispiel durchgeführt werden (mit dem 
Layout-Programm Quark Xpress).

auf Anfrage

Schulungsort:	 Medienwerkstatt

Hinweis:
Da wir unsere Radio-Kurse und Seminare 
sowohl inhaltlich als auch zeitlich indivi-
duell auf die Wünsche und Bedürfnisse der 
Interessenten abstimmen, bitten wir um 
Verständnis, dass nicht immer detaillierte 
Angaben zum zeitlichen Rahmen gemacht  
und noch keine Kosten genannt werden 
können.

Unsere Sendungen werden im Offenen 
Kanal über Radio Westfalica gesendet,  
(donnerstags von 21 bis 22 Uhr, die  
Schüler- und Jugendsendungen sind 
samstags von 18 bis 20 Uhr) auf den 
Frequenzen...

über Antenne: 
95,7 und 106,6 MHz 

über Kabel:
97,15 MHz	 in Minden, Porta 
	 Westfalica, Hille, Hartum

101,60 MHz	in Espelkamp, Rahden

100,25 MHz	in Lübbecke

106,85 MHz	in Bad Oeynhausen, 
	 Löhne, Vlotho

88,40 MHz 	 in Bückeburg, Obern-
	 kirchen, Bad Eilsen, Rinteln

Schauen Sie mal auf die 
Internetseiten des Bürgerfunks unter:

www.medienwerkstatt.org

Unter dem Punkt Medienwerkstatt-
Bürgerfunk können Sie den kostenlosen 

Bürgerfunk-Newsletter abonnieren.

5/03	 Schlagfertigkeits-
	 training  - für Frauen

Wer schlagfertig ist, kann sich gut gegen 
unfaire Angriffe wehren, etwa im Zusam-
menhang mit Mobbing am Arbeitsplatz 
oder bei Anzüglichkeiten. Das Hauptpro-
blem in einer solchen Situation besteht 
für viele darin, dass ihnen die passende 
Antwort erst viel zu spät einfällt. Es gibt 
aber bewährte Reaktionsstrategien, die es 
ermöglichen, immer die passende Antwort 
im richtigen Ton und der angemessenen 
Körperhaltung parat zu haben. Diese Stra-
tegien werden in typischen Schlagfertig-
keits-Situationen in Rollenspielen trainiert.

11. Mai 2012, 14:00 - 19:30 Uhr
Anmeldeschluss: 04.05 2012

TN-Gebühr:	 50€
Ihre Dozentin:	 Katharina Schoonejans
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
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5/04	 Gesprächstraining für
	 Jugendliche

Inhalte des Seminars sind u.a.: 
•	Grundregeln der Kommunikation: Wie  
	 kommunizieren wir? (Stimme, Ausspra- 
	 che, Modulation, Rhythmus, Lautstärke,  
	 Wortwahl, Körpersprache, Gestik und Mi- 
	 mik, versteckte Bedürfnisse)
•	Atem-, Stimm- und Haltungsübungen  
	 (effiziente Atemtechnik, Brustton der  
	 Überzeugung, Selbstpräsentation, Kör- 
	 persprache)  
•	Anti-Lampenfieber-Training, 
•	Schlagfertigkeitstraining 
•	Small Talk (Gespräche beginnen, Frage- 
	 techniken, Tabuthemen, Themenfindung) 
•	Stimmprobe jedes Teilnehmenden, auf  
	 Tonband aufgenommen, mit anschlie- 
	 ßender Analyse
•	sich klar ausdrücken (Power Talking,  
	 Jungs- und Mädchensprache, bildhafte  
	 Sprache, Authentizität, Timing, Schlussak- 
	 zent)

5/04-A
04. Mai 2012, 15:00 - 19:00 Uhr
Anmeldeschluss: 27.04.2012
Schulungsort: Medienwerkstatt

5/04-B
19. Oktober 2012, 15:00 - 19:00 Uhr
Anmeldeschluss: 12.10.2012 
Schulungsort: Studienkreis Minden

TN-Gebühr:	 25 €
Ihre Dozentin:	 Katharina Schoonejans

- Verhaltenstraining für Jugendliche -
Menschen sprechen auch mit dem Körper, 
unbewusst und ständig. Mit Methoden aus 
dem Schauspieltraining wird im Seminar 

5/05	 Selbst-Sicher 
	 Auftreten im Alltag 

die Wahrnehmung für das eigene Auftreten 
und das anderer Menschen, geschärft. 

Die TeilnehmerInnen analysieren ihr Ver-
halten (Wie trete ich auf, wie wirke ich mit 
meinem Verhalten und was sollte ich än-
dern?) und erfahren wie Körpersprache ge-
zielt eingesetzt werden kann, um im wahr-
sten Sinne des Wortes „selbstbewusst“ auf-
treten zu können.

5/05-A
19. Mai 2012, 10:00 - 16:30 Uhr
Anmeldeschluss: 11.05.2012
Schulungsort: Medienwerkstatt

5/05-B
20. Oktober 2012, 10:00 - 16:30 Uhr
Anmeldeschluss: 12.10.2012
Schulungsort: Studienkreis Minden

TN-Gebühr:	 40 €
Ihre Dozentin:	 Christine Eichholz

5/06     Improvisations-Theater 
             und Schauspieltraining 

Was muss ein Schauspieler beachten,wenn 
er eine Rolle entwickelt? Text auswendig 
lernen ist nicht alles...! Kann man schau-
spielerische Fähigkeiten im Alltag nutzen? 

Mit Methoden aus dem Schauspieltraining 
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5/07	 Gutes Benehmen ist
	 keine Glückssache 

für junge Leute von 14 bis 18 Jahren

Warst du schon mal in einer Situation, in 
der du unsicher warst, welches Verhalten 
nun angebracht wäre? Bist du schon mal 
in ein Fettnäpfchen getreten und hast du 
dir schon mal gewünscht, es gäbe in dieser 
Situation ein paar Spielregeln, die den Um-
gang mit der Situation und den Mitmen-
schen leichter machen und Handlungssi-
cherheit geben?

In diesem Seminar überlegen wir gemein-
sam, welches Verhalten in bestimmten Si-
tuationen angemessen ist und was absolu-
te No-Goes sind. Ganz egal ob es sich nun 
um ein Vorstellungsgespräch, eine festliche 
Angelegenheit oder einen wichtigen Anruf 
handelt: respektvolles Verhalten kommt an 
und öffnet Türen!

Mit Übungen und Methoden aus der Thea-
terwelt erforschen wir nicht nur Alltagssi-
tuationen und potentielle Fallstricke son-
dern schulen auch die generelle Aufmerk-
samkeit für Stimmungen und Körperspra-
che, die uns wichtige Signale übermitteln, 

5/08	 Bewerbungscoaching 

Das inividuelle Bewerbungscoaching für 
alle, die Ihren Job wechseln möchten oder 
zurzeit Arbeit suchend sind. Gewusst wie! 

Die erfolgreiche Stellenrecherche, Erstel-
lung von aussagekräftigen Bewerbungsun-
terlagen, sowie die Vorbereitung auf Vor-
stellungsgespräche und Verhandlung von 
Arbeitsverträgen sind das Thema dieser 
Schulung.

auf Anfrage

TN-Gebühr:	 120 €
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihre Dozentin:	Almuth Westermann

arbeiten wir vor allem am körperlichen 
Ausdruck. Wie nutzt man den Raum am 
besten? Wie lässt man Gegenstände etwas 
erzählen? Wie spiele ich Gefühle überzeu-
gend? Wie gebe ich meiner Figur eine un-
verwechselbare Gestalt?

24. März 2012, 10:00-16:30 Uhr
25. März 2012, 10:00-13:00 Uhr
Anmeldeschluss: 16.03.2012

TN-Gebühr:	 60 €
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihre Dozentin:	Christine Eichholz

welches Verhalten gerade angebracht ist.

5/07-A
20. Mai 2012, 10:00 - 13:00 Uhr
Anmeldeschluss: 11.05.2012

5/07-B
28. Oktober 2012, 10:00 - 13:00 Uhr
Anmeldeschluss: 20.10.2012

TN-Gebühr:	 20 €
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihre Dozentin:	Christine Eichholz



- 47 -

Was kann ich tun, damit ich Menschen mit 
meinen Perspektiven nachhaltig überzeuge 
und sie für mein Anliegen gewinne? Sie ha-
ben Besprechungen zu leiten und suchen 
einen Einstieg in die Moderation von Veran-
staltungen? 

Ob vor Kollegen oder vor Kunden: Sie möch-
ten Ihre Fertigkeiten in Sachen Präsentati-
on verbessern und Ihre Ängste in Sachen 
„freies Sprechen vor Publikum“ abbauen? 
Das Seminar bietet Raum zum Üben, Aus-
probieren und Erfahrungsaustausch.

Seminar für Jugendliche
Manche Jugendliche haben schon Berüh-
rung damit gehabt, sei es dass sie es im 
eigenen Freundeskreis erlebt haben oder 
dass sie selbst zur Zielscheibe solcher Über-
griffe geworden sind. 

In dem Kurs sollen mit Methoden aus der 
Theaterpädagogik Strategien und Hilfen 
entwickelt werden, die die Betroffenen 
selbst und ihnen Nahestehende wieder 
stark machen und Hilfen zur Gegenwehr 
geben.   

22. September 2012, 10:00-16:30 Uhr
23. September 2012, 10:00-13:00 Uhr
Anmeldeschluss: 14.09.2012

TN-Gebühr:	 60 €
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihr Dozent:	 Christine Eichholz

5/10	 In Führung gehen... 
	 mit effektiver Kommunikation 

5/11	 In Führung gehen... 
	 mit Präsentations- &  
	 Moderationsstärke 

5/12 	Mobbing, Cybermobbing 
	 und was kann ich dagegen 
	 tun?

Der Start als Führungskraft beginnt meist 
mit einem „Sprung ins kalte Wasser“. Be-
sonders wichtig wird es da,  Kommunikati-
on zwischen Menschen besser zu verstehen 
und für sich zu nutzen. 

In dem Seminar lernen Sie alte und neue 
Methodiken anzuwenden, die Ihre Si-
cherheit und Überzeugungskraft auch in 
schwierigen Situationen steigern. Ob in 
einer Verhandlungssituation, in einem Mit-
arbeiter- oder Konfliktgespräch. Das Semi-
nar zeigt individuelle Wege dahin auf und 
bietet Raum zum Üben, Ausprobieren und 
Erfahrungsaustausch.

27. April 2012, 14:00 - 21:00 Uhr
28. April 2012, 09:00 - 16:00 Uhr
Anmeldeschluss: 13.04.2012

TN-Gebühr:	 120 €
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihr Dozent:	 Olaf Parachnowitsch

ÆÆÆ

11. Mai 2012, 14:00 - 21:00 Uhr
12. Mai 201, 09:00 - 16:00 Uhr
Anmeldeschluss: 27.04 2012

TN-Gebühr:	 120 €
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihr Dozent:	 Olaf Parachnowitsch
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 Gerade der Vortrag der eigenen Arbeitser-
gebnisse vor der Klasse, dem Kurs oder der 
Arbeitsgruppe ist ein wichtiger Baustein für 
die Beurteilung des Referats. Im Kurs lernen 

Praxisbezogene Schulung: Für viele ist die 
Sprechstimme das wesentlich Arbeitsin-
strument im beruflichen Alltag. Gemeinhin 
wird ihr wenig Aufmerksamkeit geschenkt. 
Erst wenn sie gestört ist, wird es uns be-
wusst. Wer zudem täglich beruflich seine 
Stimme braucht, kennt das beunruhigende 
Gefühl, wenn sie den Dienst versagt. 

In diesem Seminar wird der ökonomi-
sche und schonende Umgang mit der 
Sprechstimmegeübt, das angemessene 
Sprechtempo, eine stimmige Sprachmelo-
die und Dynamik, Pausengestaltung. Ziel 
ist es die Stimme tragfähiger und klangvol-
ler zu gestalten und die persönlichen Aus-
drucksmöglichkeiten zu erweitern.

18./25. August 2012, 09:00 - 16:00 Uhr
Anmeldeschluss: 10.08.2012

TN-Gebühr:	 120 €
Schulungsort:	 Medienwerkstatt
Ihre Dozentin:	Andrea Priesmeier

5/21   Referate und Facharbeiten 
              stimmsicher präsentieren

5/20   Stimmbildung / -pflege 
                 für Lehrer und Lehrerinnen

die SchülerInnen exemplarisch, den Vor-
trag, thematisch richtig aufgebaut, gerade 
mit dem Einsatz von Stimme und Sprache 
gut und erfolgreich zu präsentieren. Beson-
derer Schwerpunkt ist dabei auch das Üben 
des Freien Sprechens.

Wichtig für die Teilnehmer: Bitte eine eige-
nen Arbeit mitbringen, die präsentiert wer-
den soll. 

16. März 2012, 16:00 - 19:00 Uhr
Anmeldeschluss: 09.03.2012

TN-Gebühr:	 20 €
Ihre Dozentin:	Mona Gieseking
Schulungsort:	 Medienwerkstatt

Nicht jedem ist es in die Wiege gelegt, le-
bendig und spannend vorzulesen. Span-
nendes, interessantes Vorlesen kann man 
jedoch erlernen, so wie jede andere Fertig-
keit auch. 

Hier bekommen  Sie das Handwerkszeug 
dazu und können das Gelernte sofort mit 
den anderen Teilnehmenden ausprobieren.

Bitte ein Buch mit Kurzgeschichten o.ä. mit-
bringen, egal ob für Kinder oder Erwachse-
ne.

1/18-A
16. März 2012, 09:30 - 13:30 Uhr
Anmeldeschluss: 09.03.2012

1/18-B
11. September 2012, 15:00 - 19:00 Uhr
Anmeldeschluss: 04.09.2012

TN-Gebühr:	 30 €
Schulungsort:	Medienwerkstatt 
Ihr Dozent:	 Katharina Schoonejans

5/22	 Ganz Ohr - Spannendes
	 Vorlesen lernen



Bildungswerk für Medien & Kommunikation - Kursanmeldung:

Kurs-Nr.:			  Kurs-Titel:

Name:						      Vorname:

Str., PLZ, Ort:

Tel. (privat u. dienstlich):				    E-Mail:

Sofern Teilnahmegebühren erhoben werden, verpflichte ich mich zur Zahlung der Kursge-
bühr. Die Teilnahmebedingungen (auf der Rückseite) erkenne ich hiermit an.

Einzugsermächtigung:
Hiermit ermächtige ich Sie einmalig und widerruflich, die Teilnahmegebühr in Höhe  
von _____,- € zu Lasten meines Girokontos bei

Kto.-Nr.	  		   BLZ: 			    mittels Lastschrift einzuziehen.

Datum:			   Unterschrift:

Bitte senden an:	Bildungswerk für Medien & Kommunikation	 Tel: 05741/909894
	 c/o Medienwerkstatt Minden-Lübbecke e.V.	 FAX: 05741/342425
	 Bahnhofstr. 29, 32312 Lübbecke	 info@medienbildungswerk.de

Gutschein
Gegen Vorlage dieses Gutscheins erhalten Sie eine Ermäßigung von 

5 Euro 

auf einen Kurs Ihrer Wahl.

Dieser Gutschein ist gültig für ein beliebiges Seminar aus unserem Veran-
staltungsprogramm 2012. In 2012 kann pro Teilnehmenden nur ein Gut-
schein eingelöst werden.

Bitte geben Sie gleich bei der Anmeldung an, dass Sie diesen Gutschein 
geltend machen möchten. Wir passen die für Sie anfallende Kursgebühr 
dann entsprechend an.



Teilnahmebedingungen:

Anmeldung: Die Anmeldung erfolgt schriftlich an das Büro des Bildungswerkes. Füllen Sie 
bitte die umseitige Anmeldung aus. Eine Anmeldebestätigung erfolgt nicht! Sollte Ihr Kurs 
ausfallen, werden Sie rechtzeitig benachrichtigt.
Die Anmeldung ist verbindlich und verpflichtet zur Zahlung der Teilnahmegebühr. Eine 
Abmeldung ist bis zu zwei Wochen vor Beginn der Veranstaltung ohne Zahlung und bis 
zu einer Woche vor Beginn der Veranstaltung bei Zahlung von 50% der Teilnahmegebühr 
möglich. Nach dieser Frist berechtigt das Fernbleiben von der gesamten Veranstaltung 
oder Teilen davon nicht zu einer Reduzierung oder Streichung der Teilnahmegebühr.
Teilnehmen können alle Personen ab 16 Jahren, die in NRW wohnen oder deren beruflicher 
bzw. persönlicher Lebens-Mittelpunkt in NRW ist.
Teilnahmezahl (TN =Teilnehmer): Für das Zustandekommen eines Kurses sind in der Regel 
zehn Personen erforderlich. 
Teilnahmegebühren: Bitte füllen Sie die Einzugsermächtigung aus oder überweisen Sie 
den Betrag unter Angabe der Kurs-Nummer und des Kurstitels auf unser u.g. Konto. 

Konto: Sparkasse Minden-Lübbecke, BLZ: 490 501 01, KontoNr: 26 450

AGB’s sind auf der Homepage www.medienbildungswerk.de veröffentlicht und können 
auf Wunsch auch in Druckform angefordert werden.
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Anzeige

In der Online-Fassung aus Gründen der 

Dateigröße nicht vorhanden



Die PARIVital Familien- und Erwachsenen-
bildung und das Bildungswerk für Medien 
und Kommunikation bieten in Lübbecke 
gemeinsam ein breites Spektrum an unter-
schiedlichen Weiterbildungsmöglichkeiten 
für Familien, für Ehrenamtlich Tätige, aber 
auch für Berufstätige, gerade in pädagogi-
schen und sozialen Arbeitsfeldern.

Die Themen erstrecken sind von präventi-
ven Gesundheitskursen, über Medienbil-
dungsangebote, Kommunikationstrainings 
oder Kursen zur Eltern- und Familienbil-
dung. Durch die Mitarbeit in örtlichen Gre-
mien planen wir immer möglichst nah an 
den Wünschen und Interessen der Teilneh-
merInnen und stimmen unsere Angebote 
darauf ab. Gern nehmen wir weitergehen-
de Anregungen und Ideen auf.

Für Beratung zum Kursangebot stehen die 
hauptamtlichen pädagogischen Mitarbei-
terinnen zur Verfügung.

.....................................

Bildungswerk für Medien & Kommunikation

c/o Medienwerkstatt Minden-Lübbecke e.V.
Bahnhofstraße 29 
32312 Lübbecke

Telefon:	 05741/909894
Fax:	 05741/342425

E-Mail: 	 info@medienbildungswerk.de
Web:	 www.medienbildungswerk.de

In eigener Sache: Weiterbildung im Verbund

vom Bildungswerk für Medien und 
Kommunikation:
Susanne Johanning (1 v.l.)  . .   05741/40830
Anja Schweppe (2 v.l.) . . . . . . .        05741/40830
Ulla Ferling (3 v.l.)  . . . . . . . . . .           05741/909894

von PARIVital Kompetenzwerkstatt Pflege
und Demenz:
Ute Zimmermann (4 v.l.)  . . . .     05741/3424-31
Marie Lapp (5 v.l.) . . . . . . . . . . .            0571/82802-15 
Petra Horstmann (6 v.l.)  . . . .     05741/3424-32


